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Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian  
wünscht allen Bewohnern  

frohe Weihnachten, schöne Feiertage und  
einen guten Rutsch ins Jahr 2025  

sowie viel Gesundheit und ganz viel Glück!
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Der Bürgermeister informiert

von Bgm.

Johann Posch

Liebe Florianerinnen  
und Florianer!

Eine spannende Zeit liegt hinter 
mir. In den letzten fünf Monaten 
konnte ich mir gemeinsam mit den 
Mitgliedern des Gemeinderates, 
des Gemeindevorstandes und den 

Verantwortlichen im Rathaus einen Gesamtüberblick über 
die umfassenden Aufgaben und die Verantwortung für  

unsere Marktgemeinde verschaffen. Ich be-
danke mich bei jedem Einzelnen für die offe-
ne und kooperative Zusammenarbeit und das gegenseitige 
Verständnis.
Sehr positiv stimmen mich die vielen Gespräche mit den 
Mitbürgern, beginnend bei unseren Senioren, unserer Ju-
gend, den Wirtschaftstreibenden, den Vereinen, Verbän-
den sowie zu guter Letzt den Institutionen.
Unsere neue Ausgabe der „Florianer Nachrichten“ berich-
tet wiederum über umfassende Aktivitäten und Beschlüsse 
in unserer Marktgemeinde. Besonders hervorheben möch-
te ich die zwei zukunftsweisenden Großprojekte.
Das eine ist der Abschluss und die offizielle Inbetriebnah-
me unseres flächendeckenden Glaserfasernetzes, schnel-
les Internet weltweit für alle Katastralgemeinden und Ein-
wohner in unserer Marktgemeinde. Hier gilt der Dank dem 
damaligen Initiator Bgm. a. D. KommR Alois Resch, dem 
Land Steiermark, der „sbidi“ und der Energie Steiermark 
(Breitbandabteilung) als wesentliche Akteure zur Umset-
zung dieses Projektes.
Bedanken möchte ich mich auch im Namen des gesamten 
Gemeinderates bei den ausführenden Firmen, bei den Ko-
ordinatoren im Rathaus sowie bei der Bevölkerung für das 
großartige Verständnis während der dreijährigen Baupha-
se. Ein kaum optisch sichtbares Projekt, welches uns nicht 
nur einen Wettbewerbsvorteil verschafft, sondern auch in 
Zukunft viel Freude bereiten wird. Genauere Details finden 
Sie im Inneren unserer Gemeindezeitung.
Das zweite große Projekt ist die Erschließung und die 
Betriebsansiedelung im Gewerbegebiet Koralmpark. 
Von der Laßnitztal Entwicklungs GmbH wurden die Auf-
schließungs- und notwendigen Infrastrukturmaßnahmen 
beauftragt bzw. umgesetzt. Der Spatenstich zur Errichtung 
eines Büro- und Produktionsgebäudes der Firma Theissl 
systems GmbH konnte Mitte November feierlich organisiert 
werden.
Viele weitere Investitions- und Entwicklungsthemen wur-
den gemeinsam diskutiert und vorangetrieben, dies in en-
ger Abstimmung mit dem Land Steiermark, um auch die 
kommende notwendige Finanzierung sicherzustellen. Eini-
ges wird in das kommende Budget 2025 und in den mittel-
fristigen Finanzplan aufgenommen.

Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse, die alle einstimmig erfolgten, 
wurden in der 7. Gemeinderatssitzung am 26. Sep-

tember 2024 gefasst:
l	 Die Stellvertreterin des Obmanns des Prüfungsaus-

schusses, Frau GR Adelheid Ertl, berichtete über die 
letzte Sitzung des Ausschusses. Anschließend konnte 
eine Entlastung der Buchhaltung erfolgen, da die über-
prüften Müllvorschreibungen und die Abwicklung der 
Bedarfszuweisungsmittel ordnungsgemäß waren.

l	 In der KG Michlgleinz ist ein Hochwasserschutz not-
wendig. Daher hat der Gemeinderat die Kosten für die 
erforderliche Planung genehmigt.



Vzbgm. Maria Kögl, Olympiasieger Bernd Lamprecht,  
Bgm. Johann Posch und Bgm. a. D. KommR Alois Resch  

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)
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l	 Unsere Marktgemeinde könnte der Energiegenossen-
schaft Region Deutschlandsberg beitreten. Deswe-
gen wurde ich beauftragt, weitere Verhandlungen für 
einen möglichen Beitritt zu führen.

l	 Da nun die Skulptur „Soldatenfamilie“ einen würdi-
gen Platz vor dem Friedhof hat, musste noch eine Ver-
einbarung mit der römisch-katholischen Kirche getrof-
fen werden, die Eigentümerin der Fläche ist. 

l	 Auf Grund der Sanierung des Gehweges in Ragnitz- 
egg wurde noch ein Zusatz zur Vereinbarung mit dem 
Land Steiermark genehmigt, da etwa die Straßenent-
wässerung der Landesstraße mitsaniert wurde. Außer-
dem wurden die Kosten für die Straßenbeleuchtung 
bewilligt.

l	 Die Förderung von Photovoltaik- und Solaranlagen 
wurde geändert bzw. angepasst. 

l	 Der Gemeinderat hat auch die Kosten für die Sanierung 
eines Teilabschnittes der „Tanzelsdorferstraße“ ge-
nehmigt. Die Sanierung wird im kommenden Jahr erfol-
gen.

l	 Für das Industrie- und Gewerbegebiet gegenüber dem 
ÖBB-Bahnhof „Weststeiermark“ musste eine Ände-
rung beim Bebauungsplan erfolgen, daher wurde vom 
Gemeinderat nach der Behandlung von einigen Ein- 
wendungen der „Bebauungsplan Koralmpark“ be-
schlossen.

l	 Unsere Marktgemeinde hat Interesse, mit anderen Ge-
meinden an einer Klimakleinregion teilzunehmen bzw. 
eine gemeinsame Projektierung durchzuführen. Der 
Gemeinderat wird daher die Kosten für diese Teilnahme 
budgetieren.

In der 8. Gemeinderatssitzung am 17. Oktober 2024 er-
folgten folgende einstimmige Beschlüsse:
l	 Der Gemeinderat hat über die Gründung einer Verwal-

tungsgemeinschaft für eine Baurechtsverwaltung 
beraten. Ziel wäre ein vergemeinschaftetes Bauamt. In 
den nächsten drei Jahren wird daher ein Projekt zu ei-
ner möglichen Baurechtsverwaltung erfolgen.

l	 Unsere Marktgemeinde wird für die Umsetzung 
des Radverkehrskonzeptes für den Ballungs-
raum Deutschlandsberg Mittel vorsehen. Der neue 
ÖBB-Bahnhof „Weststeiermark“ soll künftig durch ein 
gut ausgebautes Radnetz erreichbar sein. So soll auch 
eine Unterführung der Landesstraße zwischen dem 
ÖBB-Bahnhof und dem Gewerbegebiet „Koralmpark“ 
errichtet werden.

l	 Ein Dienstbarkeitsvertrag betreffend Grundstücks-
flächen beim Gewerbepark „Koralmpark“ in der KG 
Grub wurde vom Gemeinderat genehmigt. Die derzei-
tige Gesellschaft zur Entwicklung des Laßnitztales er-
laubt unserer Marktgemeinde dadurch, unterirdische 
Kanal-, Breitband- und sonstige Infrastrukturleitungen 
zu verlegen und zu betreiben.

l	 Eine Vermessung beim „Ziegelweg“ gegenüber un-
serer Mittelschule wurde vom Gemeinderat beschlos-
sen. 

l Danach wurden die Elternbeiträge für das Musik-
schuljahr geringfügig angepasst. 

l	 Abschließend wurde die Teilnahme an der nächsten 
Ausschreibung für das regioMOBIL vom Gemeinderat 
genehmigt. 

Personelle  
Veränderungen

Es freut mich sehr, eine 
neue Mitarbeiterin 

für die Postpartnerstelle 
unserer Marktgemeinde 
vorstellen zu dürfen. Frau 
Melanie Malli aus Hasreith 
verstärkt nun das Team der 
Postpartnerstelle, die sich 
seit Anfang September bei 
uns im Gemeindeamt be-
findet. Ich wünsche ihr viel 
Freude bei ihrer neuen Tä-
tigkeit.

Verleihung des Ehrenzeichens

Wir gratulieren nochmals unserem Doppelolympia- 
sieger Bernd Lamprecht aus Kraubath zu seinen 

sportlichen Leistungen im Bereich des Stocksports. Als be-
sonderes Zeichen des Dankes seitens der Marktgemeinde 
wurde Bernd Lamprecht das Ehrenzeichen der Marktge-
meinde in einem feierlichen Rahmen gemeinsam mit sei-
ner Familie Ende September im Rathaus verliehen.

Melanie Malli (Foto:  
STUDIO 4 – Christian Freydl) 

OSR Dir. Guntram Kehl  
beendete sein aktives Berufsleben

Nach seiner über vierzigjährigen Tätigkeit an unserer 
Haupt- bzw. Mittelschule ging unser geschätzter OSR 

Dir. Guntram Kehl in die wohlverdiente Pension. Die Schü-
ler organisierten mit dem Lehrerteam an seinem letzten 
Schultag eine sehr ehrende und würdige Abschiedsfeier. 
Ein gemeinsamer Rückblick auf das engagierte pädagogi-
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sche Wirken unseres Direktors vom Lehrer, über die acht-
jährige Schulleitung bis hin zur Ernennung zum Oberschul-
rat wurde gekonnt präsentiert.
Seitens der Marktgemeinde wurde nicht nur für die Ver-
antwortung und Tätigkeit an unserer Mittelschule gedankt, 
sondern auch für die achtzehnjährige Mitarbeit in der 
Marktgemeinde als Gemeinderat sowie für die konstruktive 
Arbeit im Kulturausschuss. Wir wünschen OSR Guntram 
Kehl alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. Dem neu-
en Leiter unserer Mittelschule Herrn Patrick Masser wün-
schen wir viel Erfolg und Freude in der neuen Verantwor-
tung.

Neue Infrastruktur bringt Groß Sankt Florian 
in eine erfolgreiche Zukunft

Am 31.10.2024 fand im Begegnungszentrum des Rat-
hauses die feierliche Eröffnung des flächendeckenden 

Ausbaues des Glasfasernetzes in unserer Marktgemeinde 
statt, welches nun in den Vollbetrieb übergegangen ist. Für 
mich ist dies ein Meilenstein für die Entwicklung des Ortes, 

ein großer Tag für unsere 
Marktgemeinde!
Wirtschafts landesrät in 
MMag. Barbara Eibin-
ger-Miedl und ich nah-
men zusammen mit sbidi 
Geschäftsführer Herbert 
Jöbstl und Breitband Stei-
ermark Geschäftsführer 
Hannes Kohlmaier unter 
Anwesenheit von National-
ratsabgeordneten Joachim 
Schnabl, dem Geschäfts-
führer des Regionalma-
nagement Südweststeier-
mark Mag. Lasse Kraack, 
den Gemeinderäten und 
Mitarbeitern der Firma 
Swietelsky das neue Glas-
fasernetz offiziell in Be-
trieb. 

Diese neue Infrastruktur bringt Groß Sankt Florian in eine 
erfolgreiche Zukunft. Angeschlossen an Glasfaser und bald 
an die Koralm-Bahnlinie entsteht in unserer Marktgemein-
de die beste Grundlage für eine starke Wirtschaftsentwick-
lung. Die zuständige Landesrätin MMag. Barbara Eibin-
ger-Miedl betonte, dass die Wirtschaft der Steiermark nur 
mit einer soliden Infrastruktur-Basis wachsen könne und 
Glasfaser zum zusätzlichen Erfolgsfaktor für Unternehmen 
werde.
Mit dem Regionalen Breitband Masterplan des Regional-
management Südweststeiermark wurde im Jahr 2020 der 
Grundstein für einen koordinierten und letztlich flächende-
ckenden Ausbau gelegt. Realisiert wurde das nachhaltige 
und zukunftssichere Glasfasernetz in Groß Sankt Florian 
durch eine Kooperation der Steirischen Breitband- und Di-
gitalinfrastrukturgesellschaft (sbidi) und der Energie Stei-
ermark Breitband GmbH. Sbidi baute im Rahmen dieser 
Zusammenarbeit die Randgebiete der Marktgemeinde mit 
Fördermitteln aus, die Energie Steiermark versorgte mit ei-
genen Mitteln den Ortskern.

sbidi Glasfaser-Ausbau in Groß Sankt Florian
l	 1.427 Gebäude
l	 1.768 Nutzungseinheiten
l	 120 km Trassenlänge
l	 € 12,2 Mio. Projektkosten
Für diesen Glasfaser-Ausbau konnten Fördergelder aus 
dem Bund für die Steiermark gewonnen werden. Von den 
Baukosten in der geplanten Höhe von € 12,2 Mio. werden 
65 % durch Zuschüsse des Bundes im Fördercall AC6 ab-
gedeckt. Die restliche Investition trägt die Marktgemeinde 
Groß Sankt Florian mit Unterstützung des Landes Steier-
mark. 

Energie Steiermark Glasfaser-Ausbau in Groß Sankt 
Florian
l	 800 Nutzungseinheiten
l	 ca. 37 km Trassenlänge
l	 € 1,8 Mio. Investitionsvolumen
Insgesamt wurden Investitionen in einer Gesamthöhe von 
€ 14 Millionen getätigt. Das 2020 gestartete Projekt ist mit 

Der Gemeindevorstand bedankte sich bei OSR Guntram Kehl 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Symbolische Übergabe  
eines Andenkens für die  

Fertigstellung des 
Glasfasernetzes  

(Foto: sbidi-Hasler)

Nach drei Jahren Bauzeit konnte am 31.10.2024 das Glasfaser-
netz feierlich eröffnet werden (Foto: sbidi-Hasler)
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Herbst 2024 fertiggestellt und in den Vollbetrieb überge-
gangen. Viele Menschen in Groß Sankt Florian surfen be-
reits mit Lichtgeschwindigkeit.
Lob gilt allen beteiligten Organisationen und allen ausfüh-
renden Firmen, welche an diesem Projekt beteiligt waren, 
von der Planung bis zum Tiefbau und der Glasfaserkabel-
verlegung bis zu den Anschlüssen für die professionelle 
Arbeit. Ein Dankeschön gilt der Bevölkerung für die An-
schlussbereitschaft und das großartige Verständnis wäh-
rend der 3-jährigen Bauzeit. 
Ein besonderer Dank für den flächendeckenden Ausbau 
des Glasfasernetzes in der Marktgemeinde Groß Sankt 
Florian gebührt Bgm. a. D. KommR Alois Resch, der mit 
Weitblick und Durchsetzungskraft vor mehr als fünf Jahren 
alles darangesetzt hat, dass wir mit dem schnellen Internet 
ganz vorne dabei sind.
Ob in der Wirtschaft, in der Ausbildung, in der Arbeit, in der 
digitalen Unterhaltung oder im Homeoffice wird uns diese 
neue Technologie in Zukunft noch viele Möglichkeiten er-
öffnen und große Freude bereiten.

Nur noch bis Jahresende: Günstige Glasfaser-Aktion
Im Jahr 2024 feiert sbidi „5-jähriges Jubiläum“ und ermög-
licht bis Ende Dezember einen nachträglichen Anschluss 
um einmalig nur 600,00 € mit Aktivierungs-Bonus statt 
1.500,00 €. Eine kleine Eigenleistung ist erforderlich, jeder 
Anschluss wird funktionstüchtig hergestellt.

Anmeldung und Information: 
www.sbidi.eu/st-florian

Gefährdung durch Ablagerungen  
im Gewässer

Bei Begehungen der Laßnitz und anderer Gewässer 
muss leider immer wieder festgestellt werden, dass 

Laub- Rasen-, Strauch-, und Baumschnitt in die Bach-
böschungen gekippt werden. Es ist nicht nur der optisch 
schlechte Eindruck allein, der Veranlassung gibt, auf Fol-
gendes hinzuweisen:
Gras, Laub und Strauchschnitt gelten rechtlich als Abfall 
und dürfen auch nicht auf Flächen des öffentlichen Was-

sergutes und in Gewäs-
sern abgelagert werden. 
Im Nahbereich von Ge-
wässern besteht darüber 
hinaus die Gefahr, dass 
Pflanzenteile bei Hoch-
wasser mitgerissen und 
an Engstellen zu Abfluss-
hindernissen werden und 
damit erhebliche Schäden 
verursachen können.
Durch die Verunreinigun-
gen der Gewässer kann 
das Trinkwasser beein-
trächtigt werden. Die 
Wasserlebewesen (von 
Kleinlebewesen bis hin zu 
den Fischen) können ge-
schädigt werden. Letztlich 
verdrängen die Ablagerun-
gen auch die natürlichen 
Ufervegetationen und för-
dern stattdessen Stickstoff 
liebende Pflanzen wie Brennnesseln und Neophyten (ein-
geschleppte Pflanzen), das Drüsige Springkraut oder den 
Japanischen Staudenknöterich.
Ich hoffe, dass in Zukunft solche Ablagerungen nicht mehr 
vorgenommen werden, denn sonst müssten wir den Verur-
sacher ermitteln und diese Vergehen zur Anzeige bringen. 

Bauliche Fertigstellung der Koralmbahn – 
Meilenstein im Jahrhundertprojekt

l	 Koralmbahn auf Schiene: Endspurt für die letzten Bau-
arbeiten 

l	 Start der Inbetriebnahmephase mit Testfahrten und Ein-
schulungen

l	 „Bahn frei“ heißt es ab Dezember 2025 – ab dann geht 
es in 45 Minuten von Graz nach Klagenfurt

l	 Letzte Pressekonferenz Ende November mit politscher 
Beteiligung vor Inbetriebnahme der Koralmbahn

Nach 26 Jahren Bauzeit wurden die Arbeiten an der 130 
Kilometer langen Strecke Ende November planmäßig fer-
tiggestellt. Während der neue Bahnhof Weststeiermark 
noch seinen Feinschliff erhält, ist die Bahnstrecke selbst 
bereit für die sogenannte Inbetriebnahmephase. Sie erfor-
dert – wie der Bau selbst – viel Vorbereitung und Know-
how. Es ist der letzte Zielsprint in einem jahrzehntelangen 
Marathon, der allen Beteiligten noch einmal besondere 
Konzentration und Koordination abverlangt.

15.000 Testkilometer
Bevor jedoch die ersten Züge unterwegs sein dürfen, heißt 
es noch mehrere Monate lang testen, messen, üben, pro-
ben und einschulen. Insgesamt stehen im kommenden 
Jahr mehr als 70 Testfahrten und rund 15.000 Testkilome-
ter am Programm. Mit sogenannten Hochtastfahrten geht 
es mit bis zu 275 km/h über die neue Strecke. Bei „Ak-

Der Festakt fand im Begegnungszentrum der Marktgemeinde 
Groß Sankt Florian statt (Foto: sbidi-Hasler)

llegale Entsorgung  
am Bachbett der Laßnitz  

(Foto: Wassermeister Franz 
Lierzer – BBL Südwest- 

steiermark) 
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zeptanzfahrten“ wird dann jedes Detail unter die Lupe ge-
nommen. Gleichzeitig werden das Zugsicherheitssystem 
getestet und alle Objekte entlang der Strecke auf Einflüsse 
überprüft. 

Menschen bereiten sich vor
Aber nicht nur die Technik wird hochgefahren. Auch die 
Menschen hinter dem Betrieb bereiten sich bestmöglich 
vor. Lokführer lernen die neue Strecke vorab im Simula-
tor kennen. Und auch reale Schulungsfahrten werden 
absolviert. Rettungskräfte und Feuerwehren üben ver-
schiedenste Einsätze. Zusätzlich stehen Begehungen mit 
Fahrdienstleitern, Signalmeistern, Einsatzleitern und Sach-
verständigen auf der Checkliste.

Bahnhof Weststeiermark erhält Feinschliff
Währenddessen erhält der neue Bahnhof Weststeiermark 
seinen letzten Feinschliff. Die Hauptarbeiten sind bereits 
abgeschlossen. Ganz fertiggestellt wird der größte neue 
Bahnhof der Koralmbahn schließlich bis zum Frühjahr 
2025. Damit ist es das letzte große Puzzleteil, das sich in 
das Gesamtbild einfügt. Neun Gleise und 450 P&R-Plätze 
bietet die Verkehrsdrehscheibe in Zukunft. Zusätzlich wird 
es eine Anbindung an das Radwegenetz, Infrastruktur für 
E-Mobilität und Zufahrtsbereiche für Busse und Taxis ge-
ben. Auf diese Weise wird die Weststeiermark optimal mit 
der Koralmbahn verknüpft. Unsere Marktgemeinde ist nun 
Teil dieses Jahrhundertprojektes.

Kindergarteneinschreibung/ 
Kinderkrippeneinschreibung  

für das Jahr 2025/2026

Auch heuer findet die Einschreibung für das Kin-
dergartenjahr 2025/2026 über unsere Homepage 

www.gross-st-florian.at statt. Der angeführte Link 
leitet Sie zu unserem Anmeldeformular weiter. Die 
Anmeldung beginnt mit 7. Jänner 2025 und endet 
am 31. Jänner 2025. Aufgrund des Datenschutzes 
erfolgt keine gesonderte Einladung mehr! 

Daher bittet die Marktgemeinde Groß Sankt Flori-
an die Bevölkerung um Unterstützung bei der Be-
werbung der Anmeldefrist für die Kindergarten-/
Kinderkrippeneinschreibung 2025/2026. Es wird 
empfohlen auch jene Kinder anzumelden, die erst im 
Laufe des Betreuungsjahres den Kindergarten bzw. 
die Kinderkrippe besuchen möchten.

Wir bieten Folgendes an:
l	 im Kindergarten Groß Sankt Florian:
 - Betreuung ab dem 3. Lebensjahr bis  

  zum Schuleintritt
 - Öffnungszeiten: 07.00 Uhr-13.00 Uhr
 - sowie nachmittags von 13.00 Uhr-15.00 Uhr  

  bzw. 13.00 Uhr-17.00 Uhr

l	 im Kindergarten Unterbergla: 
 - Betreuung ab dem 18. Lebensmonat bis  

  zum Schuleintritt
 - Öffnungszeiten: 07.00 Uhr-13.00 Uhr

l	 in der Kinderkrippe Unterbergla: 
 - Betreuung ab dem 1. bis zum 3. Lebensjahr

 (Achtung: Ein Wechsel innerhalb des Betreu-
ungszeitraumes von der Kinderkrippe in den 
Kindergarten ist nicht zwingend notwendig!)

 - Öffnungszeiten: 07.00 Uhr-13.00 Uhr 

Für den Kindergarten: 

Öffnungszeiten ASZ Wettmannstätten

Die Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums gelten 
für alle Gemeindebürger von Groß Sankt Florian, Wett-

mannstätten und Sankt Andrä-Höch und sind wie folgt fest-
gelegt: 
– Freitag: 08.00 Uhr-16.30 Uhr (Feiertage ausgenommen) 
– Donnerstag zusätzlich zwischen Mai und Oktober:  

13.00 Uhr-17.00 Uhr (Feiertage ausgenommen) 

Zum Abschluss der Bauarbeiten fand am Bahnhof  
Weststeiermark eine Pressekonferenz mit Vertretern  

der Politik und der ÖBB statt  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Da es nur eine begrenzte 
Anzahl von Betreuungs-
plätzen gibt, kann bei 
der Reihung nicht immer 
der Wunschkindergarten 
berücksichtigt werden. 
Ende Februar bekom-
men die Eltern Bescheid, 
ob sie einen Kinderbe-
treuungsplatz für ihr Kind 
bekommen haben und in 
welcher Einrichtung es 
betreut wird.
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Was mir gefällt … 
… dass der Tag der Vereine, Feuerwehren und Institu- 
tionen ein Erfolg war. Ein herzlicher Dank gilt dem TUS 
Groß Sankt Florian für die Organisation und die tolle 
Ausrichtung dieser Veranstaltung.

… dass die Errichtung der neuen Straßenbeleuchtung 
für den sanierten Gehweg nach Ragnitzegg beauftragt 
werden konnte. 

… dass für die Tätigkeiten im Außendienst ein alter  
Traktor durch ein neues leistungsfähiges Fahrzeug ersetzt 
werden konnte.

… dass die wasserrechtliche Kommission zur Errich-
tung einer neuen Brücke über die Laßnitz im Bereich 
Grünau abgeschlossen werden konnte.

… dass die Ordination vom Zahnarzt Dr. Norbert  
Malli feierlich eröffnet werden konnte und sehr gut ange- 
nommen wird. In diesem Zusammenhang wurde auch 
die Zufahrtstraße „Am Anger“ umfassend saniert und die  
Bankette und Zäune wurden dementsprechend ange- 
passt.

… dass eine gemeinsame Blackout-Übung von GR 
Franz Nebel mit den Beteiligten der Feuerwehren und den 
Gemeindebediensteten erfolgreich koordiniert und organi-
siert wurde.

…  dass ein gebürtiger Florianer, Herr Patrick Masser, mit 
der Leitung unserer Mittelschule betraut wurde.

… dass heuer die Beteiligung beim „Fitmarsch“ am Na-
tionalfeiertag durch Wanderer und Radfahrer besonders 
hoch war. Ein Dank für die Organisation gilt Vzbgm. Maria 
Kögl, der Familie Gerti und Franz Ninaus sowie den Kame-
raden der FF Tanzelsdorf.

… dass es viele großartige, positive Rückmeldungen über 
die Neuaufstellung des Mahnmals der Soldatenfamilie 
vor dem Friedhof gegeben hat.

… dass die beiden Benefizveranstaltungen, der Ta-
schentauschmarkt des Kulturkreises und das Big Band 
West-Konzert vom Club Soroptimist Deutschlandsberg, so 
gut besucht wurden.

… dass sich neue Gewerbebetriebe am Betriebsgelände 
von Mag. Jürgen Stock ansiedeln.

… dass das Angebot Bürgerservice für die Bauberatung 
immer umfassender angenommen wird. Nutzen Sie diese 
Einrichtung und ersparen Sie sich damit Zeit und Kosten 
für geplante Bauvorhaben!

… dass die Marktgemeinde im Jahr 2024 unzählige Inves-
titionen unserer Bewohner in PV- und Solaranlagen und 
in den Heizungstausch zusätzlich unterstützen konnte.

… dass die Veranstaltungen Pfarrball, Sänger- und Mu-
sikantentreffen sowie das Weihnachtswunschkonzert der 
Marktmusikkapelle sehr gut besucht waren. Ich gratuliere 
zu den gelungenen Veranstaltungen!

…  dass von den Kindergärten Unterbergla und Groß Sankt 
Florian mit allen Gruppen und die Kinderkrippe Unterbergla 
jeweils ein beeindruckendes Laternenfest abgehalten und 
zahlreiche Besucher aus der Bevölkerung teilgenommen 
haben. 

… dass die Außendienstmitarbeiter die Weihnachtsbe-
leuchtung montiert und die Christbäume, gespendet vom 
Forstgarten Klinger sowie von der Laßnitztal Entwicklungs 
GmbH, beim Feuerwehrmuseum und am Rathausplatz 
aufgestellt haben. 

… dass unsere große Weihnachtskrippe von Marian-
ne Resch und Maria Stoiser so schön gestaltet wurde.  
Danke!

… dass der Wirtschaftsbund von Groß Sankt Florian die 
Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung durchgeführt 
hat. 

… dass die Landjugend bei der Nikolausentsendung 
mitgewirkt und auch die Bewirtung der Gäste am Ing. Kurt 
Bauer-Platz übernommen hat.

… dass die Landjugend und der HC Aqua-line mehrmals 
den Punschstand im Advent betrieben haben.

… dass der Schiclub Gussendorf einen Kinderschi-
kurs auf der Hebalm und den alljährlichen Winter-
sport-Tauschmarkt angeboten hat.

Christbaum vor dem Rathaus  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 
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… dass die Bevölkerung die Bücherei so gut annimmt. 
Das engagierte Team der Bücherei organisiert immer wie-
der tolle Veranstaltungen.

… dass für den Fasching 2025 ein großer Faschingsum-
zug in Groß Sankt Florian geplant ist und die Vorbereitun-
gen schon im Gange sind. Herzlichen Dank an den Initiator 
August Bierbacher.

… dass die Bürgermeister-Abende in den einzelnen 
Katastralgemeinden so gut besucht waren und gro-
ßes Interesse für die Aktivitäten und kommenden Pro-
jekte in unserer Marktgemeinde gezeigt wurde. Be-
sonders hervorzuheben war die Präsentation über 
die neue Koralmbahn und den Bahnhof Weststeier- 
mark. Ich bedanke mich für das große Interesse unserer  
Gemeindebürger am Geschehen unserer Marktge- 
meinde und für die Teilnahme an den Bürgermeister- 
Abenden.

… dass der Gemeinderat beschlossen hat eine neue mo-
derne Homepage mit Gemeindeapp zu erstellen.

Danke

Zum Jahresende wünsche ich meinem Vorgänger GR 
Bgm. a. D. KommR Alois Resch ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und alles Gute für 2025. Ich bedanke mich bei 
den Mitgliedern des Gemeinderates, des Gemeindevor-
standes und bei allen Mitarbeitern für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Ich wünsche allen Gemeindebürgern  
ein ruhiges,  

friedvolles Weihnachtsfest  
im Kreise der Familie  

und für das kommende Jahr 2025  
viel Gesundheit!

Förderung 
von Photovoltaikanlagen 

Die Förderung von Photovoltaikanlagen (ausgenom-
men Freiflächenanlagen) wird ab 01.01.2025 folgen-

dermaßen geändert:
l	 Förderung einer Photovoltaikanlage in Höhe  

von € 50,--/kWp
l	 höchstens aber € 500,--
l	 gesonderte Förderung eines Speichers in Höhe  

von € 300,--
l	 Die Förderrichtlinien bleiben grundsätzlich gleich.

Solaranlagen werden ab 01.01.2025 in Höhe von € 50,--/ 
m2 Kollektorfläche gefördert. Der Höchstbetrag ist € 500,--. 
Zu beachten ist, dass nur Dach- und Wandanlagen an Ge-
bäuden gefördert werden, also keine freistehenden Gar-
tenanlagen (wie etwa Solarspiegel).

Gemeindewohnungen

In der Sonnenstraße 19 ist noch eine größere Wohnung 
mit etwa 69 m2 frei. Die Wohnung besteht aus drei Zim-

mern, Küche, Bad, WC und Vorraum. 
Zur Wohnung gehören auch ein Balkon und ein Kellerab-
teil. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Rathaus!

Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

Planansicht der Mietfläche im „Ärztehaus“  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Mietfläche 

Im „Ärztehaus“ am Marktring 4 ist eine Bürofläche im 
1. Obergeschoß mit eigener Teeküche und WC mit etwa 

65 m2 zu vermieten. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Rathaus!

Euer Bürgermeister
Johann Posch



Spatenstich eines österreichweiten Vorzeigeprojektes  
(Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl) 
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    Aktuelles aus der Marktgemeinde

von GR Ing. DI (FH)

Moritz Purr 

(Bauamtsleiter)

Straßensanierungen  
„Am Anger“,  

„Bäckerweg“,  
„Hasreithweg“ und  
„Krottendorf“ sowie 

Spritzbankettarbeiten

In den letzten Monaten konnten umfangreiche Sanierungs-
arbeiten an unserem Gemeindestraßennetz durchgeführt 

werden: 
Aufgrund des Breitbandausbaues und des neuen POP- 
Standortes war es dringend notwendig, den „Bäckerweg“ 
einer erweiterten Sanierung zu unterziehen. Die Gemein-
destraße „Am Anger“, welche zu unserem neuen Zahnarzt 
Dr. Malli führt, wurde saniert. Dabei gelang es mit groß-
artiger Unterstützung der Anrainer auch einige Einfriedun-
gen und lebende Zäune zu versetzen bzw. zu sanieren. 
Vielen Dank dafür! Beim Gemeindeweg „Hasreithweg“, 
welcher von Lichtenegg nach Hasreith führt, musste vor 
mittlerweile zwei Jahren eine Straßensetzung gemeinsam 
mit dem Land Steiermark saniert werden. Nun konnten 
die abschließenden Asphaltierungsarbeiten endlich durch-
geführt werden. In den Katastralgemeinden Tanzelsdorf 
und Vochera war es erforderlich, Spritzbankette zu er-
neuern. In Krottendorf wurde die Ortsdurchfahrt mit einer 
Asphalt-Dünnschicht-Decke-Kalt (DDK) ordnungsgemäß 
instand gesetzt.

konnte am Freitag, den 15.11.2024 der feierliche Spaten-
stich des Industrie- und Gewerbegebietes Koralmpark ge-
genüber des ÖBB-Bahnhofes Weststeiermark unter Bei-
sein vieler Wegbegleiter stattfinden. 
Mit der Firma „Theissl systems GmbH“ wird die erste Be-
triebsansiedelung im Koralmpark stattfinden. Das Unter-
nehmen entspricht exakt den Intentionen unserer Entwick-
lungsgesellschaft und wird als technisches Unternehmen 
Innovation und Wachstum vorantreiben und am Standort 
Koralmpark innovative Projekte umsetzen. Unter der An-
wesenheit vieler Vertreter aus Forschung, Wirtschaft und 
Politik, unter anderem an der Spitze die Landesrätinnen 
MMag. Barbara Eibinger-Miedl, Mag. Ursula Lackner sowie 
Landesrat Werner Amon, MBA nutzten die Gesellschafter 
der Laßnitztal Entwicklungs GmbH die Gelegenheit diesen 
feierlichen Anlass, um sich bei Bgm. a. D. KommR Alois 
Resch als Vordenker dieser Kooperation zu bedanken und 
ihn zum Ehrenbotschafter der Gesellschaft zu ernennen.
Seitens der Marktgemeinde Groß Sankt Florian wurden die 
Kanalausbauarbeiten sowie die Errichtung von Löschhy-
dranten im Industrie- und Gewerbegebiet Koralmpark 
beauftragt. Ein herzlicher Dank ergeht an den Wasserver-
band Stainztal mit Geschäftsführer Ing. Wolfgang Hatzi  

 Spatenstich beim Industrie- und  
Gewerbegebiet Koralmpark

Ein Jahrzehnt an gemeinsamer fokussierter und strategi-
scher Arbeit der Laßnitztal Entwicklungs GmbH mit den 

Gesellschaftsgemeinden Groß Sankt Florian, Deutsch-
landsberg, Wettmannstätten, Bad Schwanberg, St. Martin 
im Sulmtal und St. Peter im Sulmtal ist vergangen. Endlich 

Straßensanierung der Gemeindestraße „Am Anger“,  
welche zur Zahnarztpraxis Dr. med. univ. Norbert Malli führt 

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Bgm. a. D. KommR Alois Resch wurde zum Ehrenbotschafter 
der Laßnitztal Entwicklungs GmbH ernannt  

(Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl)
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für den sofortigen Ausbau der Wasserversorgung sowie 
an die Steirische Breitband- und Digitalinfrastrukturgesell-
schaft m.b.H. (sbidi) für den Ausbau der Glasfaserversor-
gung.

E-Bike Ladestation sowie  
Fahrrad-Service-Box zwischen Rathausplatz 

und Ing. Kurt Bauer-Platz

Zwischen dem Ing. Kurt Bauer-Platz und dem Rathaus-
platz befinden sich unter dem Carport E-Bike Ladesta-

tionen sowie eine Fahrrad-Servicebox. Die Ladestationen 
stehen kostenfrei zur Verfügung. Die Fahrrad-Servicebox 
wurde von einem sozialökonomischen Betrieb aus Graz 
hergestellt und beinhaltet unter anderem einen Luftkom-
pressor sowie verschiedenes Werkzeug für ein Fahrrad-
service bzw. für eine Fahrradreparatur.

land“ ersatzbeschafft. Nach Einholung mehrerer Angebo-
te und Bestbieterermittlung wurde die Firma Hochkofler 
GmbH aus Wies damit betraut. Dankenswerterweise wur-
den in diesem Zuge auch gleich kostenlos die Trettrakto-
ren der Kindergärten Unterbergla und Groß Sankt Florian 
miterneuert.

Information zu Ihrer Sicherheit:  
Winterdienst der Marktgemeinde

Wir hoffen in den kommenden winterlichen Monaten ei-
nen für alle Bürger zufriedenstellenden Winterdienst 

durchführen zu können und bitten schon jetzt um Verständ-
nis und Geduld bei etwaigen Verzögerungen. Ortsteilver-
bindende Straßenzüge haben bei den Räumungsarbeiten 
in unserem Gemeindegebiet natürlich Vorrang! Gleich-
zeitig ersuchen wir alle Verkehrsteilnehmer, ihre Fahrge-
schwindigkeit den Straßen-, Verkehrs- und Sichtverhältnis-
sen sowie den Eigenschaften von Fahrzeug und Ladung 
anzupassen.

Information zu Ihrer Sicherheit:  
Brandgefahr Christbaum

Die ersten 
Christbäume 

werden schon im 
Herbst gefällt und 
oft in Wohnungen 
oder Kellern früh-
zeitig gelagert. 
Dies führt zu einer 
Trocknung des 
Baumes bis zu den 
Weihnachtsfeier-
tagen. In ca. 30 
Sekunden steht 
ein Christbaum 
in Vollbrand. Um 
dies zu vermeiden, 
hier ein paar wert-
volle Tipps, um das 
Albtraumszenario 
am Heiligen Abend 
zu verhindern:

l	 Lagern Sie den Baum kühl und feucht
l	 Sicherer Stand und sicherer Standort des Baumes 

(nicht neben Vorhängen oder Elektrogeräten)
l	 Elektrische Kerzen reduzieren die Brandgefahr (Sprüh-

kerzen vermeiden)
l	 Christbaumständer, welche mit Wasser befüllt sind, ver-

hindern das Trocknen des Baumes
l	 Feuerlöscher (kein Pulverlöscher) oder Kübel mit Was-

ser in Griffweite

Sollte es dennoch zum Brand kommen, alarmieren Sie so-
fort die Feuerwehr!

Feuerwehr-Notruf: 122

Überdachte E-Bike Ladestationen sowie eine Fahrrad-Service-
box zwischen dem Ing. Kurt Bauer-Platz und dem Rathausplatz 

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Neues Fahrzeug für unseren Außendienst

Nach jahrzehntelangen guten Diensten in der Gemeinde 
Unterbergla und ab 2015 in der Marktgemeinde Groß 

Sankt Florian wurde nun der Traktor der Marke „New Hol-

Übergabe des neuen Traktors an den Bauhof sowie der Trettrak-
toren an die Kindergärten in Unterbergla und Groß Sankt Florian 

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Von Christbäumen geht eine erhöhte 
Brandgefahr aus (Foto: Marktgemeinde 

Groß Sankt Florian)
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TRANSPORTE
R E S C H

Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
Tel. (0 34 64) 25 28, Fax 22 39
Mobil (0664) 44 00 978

Umstellung der Verpackungssammlung

Ab dem 01.01.2025 wird die etablierte Metallverpa-
ckungssammlung eingestellt und somit werden rest- 

entleerte Kunststoff- und Metallverpackungen gemeinsam 
im Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt. Die-
se gemeinsame Sammlung ist mittlerweile dank technisch 
gut entwickelter Sortier- und Abscheidetechniken problem-
los zugunsten eines qualitätsvollen getrennten Recyclings 
möglich. Ebenso werden ab dem 01.01.2025 Einwegge-
tränkeflaschen aus Kunststoff und Getränkedosen aus 
Metall mit Einwegpfand beaufschlagt, ein Betrag von 0,25 
€ je Gebinde, welcher nach Rückgabe in Geschäften (oder 
bei Automaten) wieder ausgefolgt wird. So wird in den Gel-

ben Tonnen Sammelvolumen frei und dieses kann mit Me-
tallverpackungen aufgefüllt werden, ohne das Sammelsys-
tem zu überlasten. 
Mit dem genauen Stichtag 01.01.2025 sind Umstellungs-
maßnahmen jedoch nicht flächendeckend möglich, da un-
sere Entsorger die blauen Container für Metallverpackun-
gen natürlich nicht in der gesamten Steiermark gleichzeitig 
abziehen können. In unserer Marktgemeinde wird die Me-
tallverpackungssammlung am 13.01.2025 eingestellt, d. h. 
ab dann ist eine Mitsammlung von Metallverpackungen im 
Gelben Sack/in der Gelben Tonne vorzusehen. Wir ersu-
chen um gewissenhaftes Mittragen der Umstellungsmaß-
nahmen und danken für Ihr Verständnis! Übrigens: Auch 
die Umstellung auf das Einwegpfandsystem wird nicht 

lückenlos mit dem 01.01.2025 
vollzogen. Altbestände an be-
reits abgefüllten Getränken 
dürfen noch über das gesamte 
Jahr 2025 in nicht bepfandeten 
Gebinden abverkauft werden. 
Somit werden Alt-Flaschen und 
Alt-Dosen ohne Pfandsymbol 
noch im Gelben Sack bzw. in 
der Gelben Tonne mitgesam-
melt.

Die „Gelbe Formel“  
gilt ab 01. Jänner 2025  

(Foto: Abfallwirtschaftsverband 
Steiermark) 
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Neues aus der Marktgemeinde

von SR Dipl.-Päd. 

Maria Kögl 

(Vizebürgermeisterin)

Geburtstagsgratulation – 
Altersjubiläum

Feste soll man feiern, wie sie 
fallen! Aus diesem Grund hat 

Bürgermeister Johann Posch jene 
31 Personen, die im Zeitraum von 
Juli bis September einen halbrun-
den oder runden Geburtstag gefei-

ert hatten, zur Nachfeier ihres Ehrentages ins Landhaus 
Oswald eingeladen. Bei einem gemeinsamen Mittagessen 
überbrachten wir in angenehmer Atmosphäre die Glück-
wünsche seitens der Marktgemeinde. Nette Gespräche 
über die vergangene Zeit, mitunter sogar über die gemein-
same Schulzeit und Erlebnisse ließen die Zeit rasch ver-
gehen.
Bgm. Posch und ich konnten folgenden Damen und Herren 
nachträglich ganz persönlich zum besonderen Geburtstag 
gratulieren:

l	75. Geburtstag: Franz Fauland aus Tanzelsdorf, Theo-
dor Gimpl aus Zelko, Josefa Wagner aus Petzelsdorf

l	80. Geburtstag: Florian Lamprecht aus Kraubath, He-
lena Greistorfer und Christine Moser aus Unterbergla, 
Paula Wieser und Ulrike Gölles aus Groß Sankt Florian

l	85. Geburtstag: Paula Otter und Herbert Resch aus 
Gussendorf, Brigitte Puntigam und Bgm. a. D. Horst 
Puntigam aus Groß Sankt Florian, Johanna Zach aus 
Tanzelsdorf, Aloisia Ertl aus Unterbergla

l	90. Geburtstag: Erika Theussl aus Groß Sankt Florian

Die nächste Altersehrung findet am 15. Jänner 2025 statt. 
Eine persönliche Einladung für all jene, deren besonderer 
Geburtstag im Oktober, November oder Dezember 2024 
war, folgt rechtzeitig. Alles Gute und vor allem viel Gesund-
heit im neuen Lebensjahr!

Gratulation  
zur bestandenen Prüfung

Mitte September fand im Rathaus die Ehrung all jener 
Personen mit Hauptwohnsitz in unserer Marktgemein-

de statt, die im vergangenen Schuljahr (September 2023-
Ende August 2024) eine weiterführende Schule mit einer 
dementsprechenden Abschlussprüfung, wie etwa Matura, 
Fachschulabschluss, Facharbeiterbrief, aber auch Lehrab-
schlussprüfung oder Meisterprüfung erfolgreich abgelegt 
haben. 
Bgm. Johann Posch konnte 36 Kandidaten, die eines die-
ser Kriterien erfüllten und uns im Gemeindeamt namhaft 
gemacht wurden, zu diesem Festakt einladen. Vzbgm. 
Werner Reiterer nahm gemeinsam mit mir die Feierstun-
de vor. Diesmal war aber auch er unter den zu Ehrenden 
dabei. Er stellte sich der Herausforderung einer Weiterbil-
dung und legte berufsbegleitend die Matura ab.
Folgende Damen und Herren nahmen die Einladung an 
und wir konnten persönlich zum Erfolg gratulieren:

l	Zur Matura: Vzbgm. Werner Reiterer (Berufsreife- 
prüfung), Elena Platl (BORG), Christina Wieser (BORG), 
Mira Platl (HLW), Sophia Jöbstl (HLW), Stefanie Wieser 
(HLW), Cora Jölly (HLW), Lena Fuchs (HLW), Ferdinand 
Jauk (HBLFA Wieselburg), Anna Oswald (HTBLVA Graz 
Ortweinschule, Bautechnik – Tiefbau), Stefanie Klug 
(Lehre mit Matura für Maschinenbautechnik und Auto-
matisierung)

l	Zur Lehrabschlussprüfung: Sabrina Pauritsch (Büro-
kauffrau), Johannes Pracher (GWH-Installateur), Tobias 
Tappler (Landmaschinenmechaniker), Leonie Gollob 
(Steuerassistenz)

l	Zum Facharbeiterbrief (Landwirtschaft): Sebastian 
Oswald (Hafendorf), Kevin Klinger (Grottenhof)

l	 Zum Abschluss der Fachschule Silberberg: Anna 
Zeck (Weinbau und Kellerwirtschaft)

Die Jubilare mit  
Vzbgm. Maria Kögl 

Vzbgm. Maria Kögl und Vzbgm. Werner Reiterer  
gratulierten zum Erfolg 
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l	Zur Meisterprüfung: Stefan Kollmann (Schädlingsbe-
kämpfung)

Als Zeichen der Wertschätzung für die abgelegte Prüfung 
wurde den erfolgreichen Schulabgängern ein Anerken-
nungsgeschenk seitens der Marktgemeinde überreicht. 
Eine Einladung ist nur dann möglich, wenn uns im Gemein-
deamt ein Berufs- oder Schulabschluss mitgeteilt wird. 
Eine persönliche Meldung kann schon während des Jahres 
sofort nach Ablegung einer Prüfung erfolgen. (03464/22 04 
oder gemeinde@gross-st-florian.at)
Herzliche Gratulation und weiterhin viel Erfolg im Berufs-
leben! 

Fit-Marsch & Radwandertag

Gemeinsam unsere Gemeinde kennenlernen, war das 
Motto beim Fit-Marsch am heurigen Nationalfei-

ertag. „Gemeinsam fit. Beweg dich mit!“ Diesem Aufruf 
folgten zahlreiche bewegungsfreudige Wanderer als auch 
Radfahrer und trafen sich am Ing. Kurt Bauer-Platz. Bgm. 
Johann Posch, der mit dem Rad dabei war, konnte um die 
100 Teilnehmer begrüßen. Diesmal führte die Wanderung 
über den Florianiring, vorbei an der Hubertuskapelle und 
entlang der Tanzelsdorferstraße in die Katastralgemeinde 
Tanzelsdorf. Im Haus der Dorfgemeinschaft legten wir eine 
Pause ein, wo uns die Freiwillige Feuerwehr mit kühlen Ge-
tränken und Tee versorgte. Mit neuer Energie marschierten 
wir über Wege bis hin zur angrenzenden Katastralgemein-
de Vochera, durch den Wald und entlang des Birkenweges 
zurück zum Florianiring bis hin zum Ausgangspunkt, dem 
Ing. Kurt Bauer-Platz.
Herr Franz Ninaus hatte diesmal eine 40 km lange Radtour 
vom Start aus über Gussendorf – Wohlsdorf – Wiesels-
dorf – Wetzelsdorf – Ettendorf – Herbersdorf – Lasselsdorf 
nach Tanzelsdorf hervorragend vorbereitet und bestens 
durchgeführt. Auch die Radfahrer gönnten sich eine Ver-
schnaufpause im Haus der Dorfgemeinschaft. Frau Ger-
trude Ninaus wählte mit einer Gruppe eine kürzere Tour.
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Ninaus für seinen umsichti-
gen Einsatz und die tolle Organisation der Radtour, Frau 

Gertrude Ninaus, der Freiwilligen Feuerwehr Tanzelsdorf 
für die Bewirtung und die Begleitung der Radgruppe mit 
einem Feuerwehrauto sowie unserem Außendienstmit-
arbeiter Philipp Dengg, der die Wandergruppe mit dem 
Dienstauto zwecks etwaiger Pannen begleitete. Jeder Teil-
nehmer erhielt zum Abschluss einen Getränkegutschein, 
der in den Florianer Gaststätten einlösbar war. Sowohl 
Wanderbegeisterte als auch Radfahrer erlebten einen 
wundervollen Vormittag. Schön, dass Sie dabei waren!

Radgruppe mit Franz und Gertrude Ninaus

Wandergruppe geführt von Vzbgm. Maria Kögl
(Alle Fotos: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Tour 1
Krottendorf  Dorfkapelle 17.45 Uhr
Lebing Dorfkapelle 18.00 Uhr
Krottendorfgleinz Niederheimkapelle 18.40 Uhr
Grub Wieserkapelle 19.10 Uhr 
Unterbergla Dorfkapelle 19.30 Uhr

Tour 2
Groß St. Florian Pfarrkirche 18.00 Uhr
Petzelsdorf Pestsäule 18.30 Uhr
Kraubath Feuerwehrhaus 19.15 Uhr

Tour 3
Hasreith Dorfkapelle 18.00 Uhr

Friedenslichtaktion
am 23.12.2024



14 Dezember 2024

Am Samstag, den 21. Dezember 2024 findet
am Rathausplatz / Ing. Kurt Bauer-Platz  

ab 07.00 Uhr wieder der  
traditionelle Thomasmarkt (Krämermarkt) statt. 

Thomasmarkt

steiermaerkische.at

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 
neues Jahr.
Der Glaube an alle Menschen, der die Steiermärkische 
Sparkasse seit 200 Jahren prägt, macht das 
Jubiläumsjahr 2025 zu einem besonderen Anlass.

Weihnachten 2024_210x297.indd   1Weihnachten 2024_210x297.indd   1 22.10.2024   11:03:3522.10.2024   11:03:35

Wir gratulieren ...

zum mit Auszeich- 
nung abgeschlossenen 
Bachelorstudium (Lehr-
amt Primarstufe) an der 
Pädagogischen Hoch-
schule Steiermark.

Frau

Verena Schmitt, 
BEd

aus Grünau

DRAXLERDRAXLER GmbH. GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler

Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780
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Vorsicht Glatteis

von Vzbgm. 

Werner Reiterer 

(Zivilschutzbeauftragter)

Die wechselnden Tempera-
turen in der aktuellen Jah-

reszeit führen gerade jetzt zu 
gefährlichen Situationen auf 
Straßen und Gehwegen. Es 
fällt Schnee, dieser taut auf 
und kann innerhalb kürzester 
Zeit wieder gefrieren. Die Fol-
ge davon ist natürlich gefährli-
ches Glatteis. Dieses Glatteis 

ist nicht nur für Autofahrer gefährlich, sondern auch für 
Fußgänger. Stromleitungen oder schwache Bäume kön-
nen unter der Last des Eises zusammenbrechen bzw. 
umknicken. Weiters besteht die Gefahr für einen Eis-
sturz: Eisplatten/Eiszapfen von Hausdächern oder Bäu-
men können abbrechen und zu gefährlichen Geschoßen  
werden.

Zivilschutztipps, damit Sie  
sicher über das Eis kommen

1. Hände nicht einstecken: 
 Vor allem ältere Personen sollten bei extremem Glatteis 

lieber zu Hause bleiben. Wer trotzdem auf die Straße 
muss, sollte vorsichtig sein: Nicht hart auf die Fersen 
auftreten und lieber leicht vornüber geneigt gehen, um 
einen Sturz nach hinten zu vermeiden. Stecken Sie Ihre 
Hände nicht in die Taschen, um notfalls das Gleichge-
wicht besser halten zu können und einen Sturz abzufan-
gen. 

2. Zeit einplanen: 
 Mit einem an die Witterungsverhältnisse angepassten 

Verhalten kann die eigene Sicherheit maßgeblich be-
einflusst werden. Wer zu Fuß unterwegs ist, sollte bei 
schlechter Bodenhaftung kurze Schritte und gemäßigtes 
Tempo an den Tag legen. Wer mehr Zeit für seinen Weg 
einplant, kann sich sicherer am Ziel sehen. 

3. Einkäufe: 
 Ältere und gebrechliche Menschen sollten sich mit dem 

Taxi oder Fahrtendienst zum Arzt bringen lassen! Bei 
wichtigen Wegen sollte man sich trauen, jemanden zu 
ersuchen, die Begleitung zu übernehmen. Auch beim 

Einkaufen sollten Nachbarn, Verwandte und Freunde 
gefragt werden, ob sie dies übernehmen können. Ein-
käufe werden übrigens auch durch Einkaufsdienste 
übernommen.

4. Gleichgewichtsverlust: 
 Besonders gefährdet sind Menschen, deren Gleich-

gewicht leicht verloren geht, aber auch Menschen mit 
Osteoporose. Trainieren Sie regelmäßig Ihren Bewe-
gungsapparat und versuchen Sie gezielte Übungen um 
Gleichgewicht und Balance zu halten.

5. Keine Stöckelschuhe anziehen – 
 sondern bequeme, feste Schuhe oder Stiefel ohne ho-

hen Absatz und mit einer guten Profilsohle.

6. Hauseigentümer zur Gehwegräumung verpflichtet: 
 Gehwege, Gehsteige und Stiegenanlagen, die entlang 

eines Grundstücks führen, müssen von Eis und Schnee 
befreit werden: Laut Gesetz sind Haus- bzw. Grund-
eigentümer für die ordnungsgemäße Säuberung bei 
Schnee und gefährdender Verunreinigung (z. B. nasses 
Laub) verantwortlich. Wer sich nicht daran hält, muss mit 
Geldstrafen rechnen. Kommt eine Person zu Schaden, 
z. B. durch einen Sturz auf einem nichtgeräumten Geh-
steig, dann haftet der Liegenschaftseigentümer. 

Vorsicht Glatteis  
(Foto: www.zivilschutz.steiermark.at)
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Gesundheit am Tablet(t)
von akzente Ein Jahresrückblick auf das Kurs-

angebot zur digitalen Gesund-
heitskompetenz.

Das im Jahr 2024 von der Organisation „akzente“ durchge-
führte Kursangebot „Gesundheit am Tablet(t)“ in der Markt-
gemeinde Groß Sankt Florian war ein großer Erfolg! Ins-
gesamt wurden drei dieser sechsteiligen Smartphone- und 
Tablet-Kurse im Begegnungszentrum der Marktgemeinde 
abgehalten.
Das Kursangebot richtete sich an Menschen, die mit digi-
talen Medien nicht aufgewachsen sind und sich oft noch 
unsicher im Umgang mit Smartphones und Tablets fühlen. 
Mithilfe der praxisnahen Inhalte konnten die Teilnehmen-
den ihre digitalen Fähigkeiten erweitern und lernten, wie 
man verlässliche Gesundheitsinformationen im Internet 
findet.
Digitale Gesundheitskompetenz ist heute wichtiger denn 
je: Angesichts der Vielzahl an Gesundheitsinformationen 
im Internet stehen viele vor der Herausforderung, seriö-
se von unseriösen Quellen zu unterscheiden. Genau hier 
setzt der Kurs „Gesundheit am Tablet(t)“ an. Das Ziel ist es, 
den Teilnehmenden die sichere Nutzung digitaler Gesund-
heitsressourcen zu ermöglichen. In gezielten Übungen 
lernen sie unter anderem, wie sie auf Gesundheitsplatt-
formen verlässliche Informationen finden, Gesundheits-
apps installieren und wie sich unseriöse E-Mails erkennen  
lassen. Besonders für ältere Menschen bietet dies 
nicht nur eine praktische Hilfe im Alltag, sondern unter- 

stützt auch ein selbstbestimmteres und unabhängigeres 
Leben.
„Es ist schön zu sehen, wie die Teilnehmenden mit wach-
sendem Selbstbewusstsein ihre digitalen Geräte nutzen. 
Sie gewinnen nicht nur mehr technisches Know-how, son-
dern fühlen sich auch in Gesundheitsfragen sicherer und 
besser informiert“, berichtet Digitaltrainerin Claudia Wag-
ner von der Organisation akzente. 
Die Kosten für die Kursteilnahme wurden vom Gesund-
heitsfonds Steiermark übernommen.

Kursteilnehmer beim 3. Smartphone- und Tablet-Kurs  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl

Am Faschingssonntag, den 02. März 
2025 findet wieder ein großer Fa-

schingsumzug in unserer Marktgemeinde 
statt. Die Marktgemeinde und das Orga-
nisationsteam bitten daher alle Vereine, 
Feuerwehren, Firmen, Institutionen, Kin-
derbildungseinrichtungen und Schulen an 
diesem Umzug mitzuwirken.
Der Umzug führt von Grünau kommend 
durch den Markt. Beim Ing. Kurt Bauer-Platz 
wird jede Gruppe von den Moderatoren vor-
gestellt. Wir freuen uns auf ein tolles Mitein-
ander und eine rege Teilnahme!  Das erste 
Treffen der Gruppen ist am Dienstag, den 
07.01.2025.

Anmeldung und Information:  
August Bierbacher – 0664/91 25 724

Flo Flo Florian!

Faschingsumzug 2025
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Wir starten gemeinsam  
musikalisch durchs Krippenjahr

von  

Michaela Teppernegg 

(Leiterin)

Unser motivierter  
und abenteuerlicher  

Krippenstart

Ein „guter Krippenstart“ ist für 
Eltern und Kinder ein ent-

scheidender Schritt in eine neue 
Lebensphase, der sowohl Herausforderungen als auch 
Chancen mit sich bringt. Es ist wichtig, diesen Übergang 
gut zu gestalten, um eine positive, vertrauensvolle Bezie-

hung zur Krippe und zu den Betreuern aufzubauen und 
die Entwicklung des Kindes zu fördern. Da das Vertrauen 
elternseits und die Eingewöhnung der Kinder so gut und 
rasch funktioniert hat, war es uns bald möglich, kleine Spa-
ziergänge zu machen. 

Zum Beispiel gingen wir in den Wald, zu den Alpakas oder 
zu den naheliegenden Bauernhöfen. Somit können wir die 
frische Luft in der Natur genießen und das Immunsystem 
stärken.

Martins-Schattenspiel mit gemütlichem 
Ausklang

Am Freitag, den 08.11.2024 fand unser traditionelles La-
ternenfest statt, das dieses Jahr unter dem Motto „Wir 

fahren gemeinsam musikalisch durchs Krippenjahr“ 
stand. Besonders hervorzuheben ist der kleine Rahmen, 

Der Spaziergang zu den Alpakas Besuch bei Familie Rothschädl Wir erkunden den Wald

der es ermöglichte, eine intime und angenehme Atmo-
sphäre zu schaffen. Bei einbrechender Dunkelheit versam-
melten sich die Kinder und deren Eltern vor der Krippe, 
um das Lichterfest zu genießen und gemeinsam eine un-
vergessliche Zeit zu verbringen. Heuer machten wir Fahr-
zeug-Laternen aus buntem Papier, die mit viel Liebe zum 
Detail gestaltet wurden. Das Highlight des Abends war 

das Schattenspiel, bei dem den  
Kindern die Legende des heiligen 
Martin nochmals nähergebracht 
wurde.
In entspannter Atmosphäre konn-
ten die Gäste den Abend aus-
klingen lassen, sich bei Punsch 
und Weißbrot unterhalten und die 
wunderbare Stimmung genießen. 
Es war ein rundum harmonischer 
Abend, der allen Beteiligten noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

Ein herzlicher Dank geht an alle, 
die mit ihrer Unterstützung zum 
Erfolg des Abends beigetragen ha-
ben.

Unser Laternenfest in der Krippe  
(Alle Fotos: Kinderkrippe Unterbergla)
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Das wohl schönste Fest  
im Kindergartenjahr

von
Stefanie Theisl 

 (Leiterin) 

Laternenzeit im 
Kindergarten ist 

immer mit großer 
Aufregung, Freude 
und Arbeit verbun-
den.

l	Aufregung – Wann darf man schon mal 
abends, wenn es finster ist in den Kinder-
garten? Viele Leute werden da sein und mir 
zuhören, wenn ich singe oder meinen Text 
spreche!

l	Freude – Ich darf mit meiner Laterne beim 
Laternenzug mitgehen – Mama, Papa und 
noch viele mehr feiern mit mir und sind da-
bei. Ich spiele eine besondere Rolle.

l	Arbeit – Ich darf mir aussuchen welche La-
terne ich basteln möchte. Wir haben viele 
Singproben, damit beim Laternenfest alles gelingt, denn 
wir wollen zeigen wie toll wir sind! Advent – Nimm dir Zeit für die Familie

Seit über zwanzig Jahren ist es bei uns im Kindergar-
ten Tradition, bei einem Advent-Bastel-Elternabend 

den Adventskalender für die Gruppe herzustellen. Dafür 
lassen wir uns jedes Jahr etwas Besonderes einfallen. 
Der Gedanke dahinter ist ein persönliches Geschenk für 
das Kindergartenkind, das die Eltern selbst basteln. Mit 
ganz viel Zeit und Liebe, die an diesem Abend investiert  
werden, bekommt es eine besondere Bedeutung. Für uns 
ist es immer wieder überraschend, welche verborgenen 
Talente in unseren Eltern stecken und wie kreativ sie dabei 
sind.

Generalprobe – wir freuen uns auf das Laternenfest

Unser schönes Rollenspiel vom heiligen Martin

Nimm dir Zeit und spiel mit mir!
(Alle Fotos: Kindergarten Groß Sankt Florian) 

Am Martinstag, Montag den 11.11.2024, wurden unsere 
Kindergartenkinder für ihre Mühen belohnt. Unser langer, 
leuchtender Laternenzug führte uns vorbei an der Kirche, 
hinunter zum Rathausplatz und weiter zum Ing. Kurt Bau-
er-Platz, wo wir schon seit langer Tradition unser Laternen-
fest feiern.
Besonders beeindruckend war heuer das Rollenspiel der 
„roten Kinder“, das sie ganz alleine meisterten. Wann darf 
man schon in ein Mikrofon sprechen? Stolz erfüllte die Kin-
der und stärkte ihr Selbstwertgefühl.
Natürlich hatte sich danach jeder eine Stärkung verdient. 
So fand unser Fest bei Glühwein, Tee und Weißbrot ei-
nen gemütlichen Ausklang und jedes Kind konnte mit sei-
ner von Herrn Diakon Johann Pucher gesegneten Laterne 
nach Hause gehen.

Heuer durften die Eltern ein Weihnachtsspiel für die Fami-
lie machen. Dabei gestalteten sie die eigenen Spielfiguren 
und konnten sich einen Spielplan auswählen. Diese Idee 
soll zur gemeinsamen Spielzeit anregen und schöne Stun-
den mit der Familie bringen. 
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Laternenfest im 
Kindergarten Unterbergla

Clown Chacco (Foto: DJ Andy)

Florianer KinderfaschingFlorianer Kinderfasching
„Musik – Spaß – lustige Spiele & Tänze“
Wann: Samstag, den 03. Februar 2025 
Wo: Florianihalle, 8522 Groß Sankt Florian 
Beginn: 14.00 Uhr
Programm: DJ Andy sorgt bis ca. 17.30 Uhr für das  
 Kinderunterhaltungsprogramm

Auf euer Kommen freuen sich die Teams  
der Kindergärten und der Kinderkrippe!

Lichterkinder auf dieser Erde,
leuchten wie Sterne auf dieser Welt,

so wie St. Martin schenken sie Freude
in alle Herzen auf dieser Welt.

Es ist kalt in der Nacht, kein Mensch unterwegs.
Alle sind zu Hause und haben es bequem.

St. Martin reitet auf seinem Pferd,
es ist dunkel und kalt, in der Hand sein Schwert.

Am Straßenrand sieht er einen Mann,
der wimmert leise: „Ich friere sodann!“
Martin teilt seinen Mantel durch zwei,

Dank der zwei Hälften ist das Frieren vorbei.
Es ist kalt in der Nacht, kein Mensch unterwegs.

Wir sind zu Hause und haben es bequem.
Doch so gut wie wir hat‘s nicht jeder auf der Welt.

Vielen fehlt es an Essen, fehlt es an Geld.
Wir teilen wie St. Martin, den Mantel und das Geld.

Nächstenliebe ist alles, alles was zählt.
Lichterkinder bringen Lächeln in Gesichter.

Singt dieses Lied und zeigt eure Lichter.

In diesem Sinne feierten wir am 09.11.2024 unser La-
ternenfest inmitten vieler Besucher. Wir freuten uns 
auch auf das nächste Fest im Zeichen der Nächsten-
liebe, bei dem uns der Nikolaus in der Adventzeit im 
Kindergarten besuchte.

„Mein Licht ist schön, könnt ihr 
es sehen ...“

Hl. Martin (Philipp) teilt seinen 
Mantel mit dem Bettler (Felix)

Mit Freuden zum Laternenfest 
(Alle Fotos: KG Unterbergla)

„Ich trag mein Licht  
in meiner Hand ...“

Soloauftritt von Xaver  
am Tenorhorn

Sologesang  
von Johanna

von
Edith Krasser 

(Leiterin)



Zu Besuch bei der FF Gussendorf (Foto: Volksschule)
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Die Volksschule berichtet

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd, BEd (Direktorin)

Mit dem ersten Schultag gab 
es personelle Verände-

rungen an unserer Volksschule. 
Neu in unserem Team durften wir 
Frau Carina Steinberger, Frau 
Ines Wernegg, Frau Theresia 
Kiefer-Tschuchnik und Herrn 
Edwin Kelemen begrüßen. Wir 
wünschen ihnen eine schöne 
Zeit an unserer Schule. 

Frau Carina Steinberger und Frau Ines Wernegg – Klas-
senlehrerinnen der ersten Klassen – durften am 09. Sep-
tember 2024 40 Schulanfänger an unserer Schule begrü-
ßen. In den vergangenen Schulwochen durften sie schon 
viele schöne gemeinsame Stunden an unserer Schule ver-
bringen und es wurden schon die ersten Buchstaben und 
Zahlen gelernt und Freundschaften geknüpft. 
Nicht nur neue Kollegen und neue Schüler beleben unser 
Schulhaus. Wir danken der Marktgemeinde auch für zwei 
neue interaktive Schultafeln, die ein wertvoller Beitrag 
der Digitalisierung unserer Schule sind. 
Einen spannenden Vormittag durften die 4a und 4b Klas-
se mit Frau Melanie Scherr, einigen Eltern und mir bei der 

FF Gussendorf erleben. Bei schönem Wetter machte der 
Fußweg dorthin allen Spaß. Nach der Begrüßung in Gus-
sendorf und einer ersten Stärkung durften wir viel Wissens-
wertes über die Arbeit der Feuerwehr erfahren und erle-
ben. Wir bedanken uns bei Familie Heinzl, Herrn Hutter 
und Herrn Köberl für den spannenden Vormittag.
Rund um Allerheiligen gab es in unserer Küche wieder 
rege Backtätigkeiten. Fleißige Helferlein haben mit unse-
ren Schülern Striezel gebacken. Nicht nur das Backen, 
sondern auch die gemeinsame Jause hat den Kindern sehr 
viel Spaß gemacht. 

Das Team der Volksschule Groß Sankt Florian  
(Foto: Foto Sophie) 

Striezel backen (Foto: Volksschule) 
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vom Elternverein

Anfang November fand im Be-
gegnungszentrum der Markt-

gemeinde Groß Sankt Florian 
die Generalversammlung des El-
ternvereins der Volksschule Groß 

Sankt Florian statt. Ein wirklich großes Danke an Bürger-
meister Johann Posch, dass wir die toll ausgestatteten 
Räumlichkeiten nutzen durften! Zahlreiche neue Mitglie-
der sowie Direktorin Gabriele Schachinger folgten unserer 
Einladung und ließen gemeinsam ein ereignisreiches Jahr 
Revue passieren.

Rückblick auf das Jahr 2024
l	Das Sommerabschlussevent der Volksschule wur-

de erstmalig als Schulfest am letzten Schuldonners-
tag-Abend gefeiert. Der Elternverein übernahm die ku-
linarische Verpflegung.

l	Der AUVA-Fahrradworkshop wurde aktiv vom Elternver-
ein begleitet

l	Ausschank beim Abschlusskonzert der Musikschule in 
der Florianihalle

l	Ausgabe von Germteighasen zu Ostern für alle Schüler
l	Sponsoring der EV-Mitglieder für die Musicalfahrt an der 

Schule
… um nur die letzten Aktivitäten des vergangenen Schul-
jahres aufzuzählen.

Vorstand des Elternvereins
l	Obfrau: Carola Pauser-Greistorfer
l	Obfrau-Stellvertreterin: Melanie Feigele
l	Schriftführerin: Melanie Heinzl
l	Schriftführer-Stellvertreterin: Eveline Krois
l	Kassierin: Anita Leithner
l	Kassier-Stellvertreterin: Andrea Mandl
l	Erweiterter Vorstand: Elke Pensold, Stefanie Resch, 

Daniela Fagitsch, Holger Lutter-Url 

Auch für das Jahr 2025 hat der Elternverein bereits viele 
Pläne geschmiedet, um die Kinder der Volksschule Groß 
Sankt Florian weiterhin tatkräftig zu unterstützen. Erstmals 
wird in diesem Schuljahr ein Mitgliedsbeitrag von 10,00 
€ pro Familie eingehoben. Zu Schuljahresbeginn wurden 
mittlerweile zum dritten Mal die neuen Erstklässler mit 
Stoffservietten für die Jause begrüßt.

Wir freuen uns stets darauf, neue aktive Mitglieder be- 
grüßen zu dürfen!

Ziele für 2025
l	Unterstützung des Zirkusprojekts
l	Ausschank beim Weihnachtskonzert sowie beim Ab-

schlusskonzert der Musikschule
l	Bereitstellung von Äpfeln für die Obstkisten in allen 

KlassenStoffservietten für Erstklässler (Foto: Melanie Heinzl) 

Gruppenfoto Ausschank Schulfest (Foto: Elternverein) 
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 MUS-MAX GmbH. Oberer Markt 8
 A-8522 Groß-St. Florian, Tel. +43 (0)3464 / 2252

  Forst - ,  Land-  und
  Metal l technik

www.mus-max.at

Photovoltaik
Stromspeicher
Elektroinstallation
Zweiradwelt

Groß St. Florian - www.elektrotheisl.at 
o�ce@elektrotheisl.at - 0664/25 24 726 - 03464/2343

l	finanzielle Unterstützung für anstehende Projekte für 
EV-Mitglieder sowie für Ausflüge der vierten Klassen (je 
100,00 € pro Klasse)

l	Projekt: Schülerlotsen
l	Projekt: Sponsoring der Hefte zu Schulbeginn für die 

Kinder der Mitglieder des Elternvereins

Nach sieben spannenden und aktiven Jahren mussten wir 
uns von unseren Gründungsmitgliedern Maria-Luise und 
Johann Kasper verabschieden. Beide waren seit der Grün-
dung des Elternvereins stets engagiert im Einsatz. Wir sa-
gen Danke für eure unermüdliche Unterstützung und euren 
Einsatz, ohne den es den Elternverein in dieser Form nicht 
gäbe.

Gemeinsam für unsere Kinder – Der Elternverein der 
Volksschule Groß Sankt Florian!

Verabschiedung Maria-Luise und Johann Kasper bei der  
Generalversammlung (Foto: Melanie Heinzl)
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Neues aus der Mittelschule

von
Patrick Masser, BEd 

(Schulleiter)

Vorbildliche Pädagogin  
in Ruhestand getreten

Frau HOL Edith Schmölzer star-
tete nach der Absolvierung der 

Pädagogischen Akademie am Has-
nerplatz im Jahr 1982 in den stei-
rischen Pflichtschullehrerdienst. 

Als geprüfte Deutsch- und 
Geographielehrerin unter-
richtete Kollegin Schmöl-
zer mit viel Freude über 20 
Jahre an unserem Schul-
standort. 
Frau Edith Schmölzer 
bemühte sich in den un-
gezählten Jahren ihres 
pädagogischen Wirkens 
im steirischen Pflichtschul-
lehrerdienst in aufmerk-
samer und fürsorglicher 
Weise um Generationen 
von Schülern. Ihr beson-
deres Interesse galt der 

Leseentwicklung und Förderung. So prägte Frau Schmöl-
zer als Fachkoordinatorin im Pflichtgegenstand Deutsch 
den Leseunterricht an unserer Schule in eindrucksvoller 
Weise mit, und rief den beliebten alljährlich stattfindenden 
Lesewettbewerb an unserer Schule ins Leben. Der enga-
gierten Pädagogin gebührt ein aufrichtiger Dank für die von 
ihr geleistete Arbeit. 

Schulleiter Guntram Kehl  
geht in den Ruhestand

Nach jahrzehntelangem unermüdlichen Einsatz für die 
Bildung verabschiedete sich Guntram Kehl von der 

Schule und trat in den wohlverdienten Ruhestand.
Seine berufliche Laufbahn begann 1982 als Lehrer an der 
Hauptschule Eibiswald. Zwei Jahre später wechselte er an 
die Hauptschule Groß Sankt Florian (heute Mittelschule). 
2016 wurde er zum Direktor der Schule ernannt und im 
März 2024 erhielt er den Titel des Oberschulrats. Neben 
seinen Fächern Englisch und Geschichte unterrichtete er 
auch Technisches Werken, Bewegung und Sport sowie 
Bildnerische Erziehung. Veränderungen betrachtete er 
stets als Chance zur Weiterentwicklung. Er durchlebte vier 

Schulsysteme und zahlreiche bauliche Veränderungen an 
der Schule.
Für Guntram Kehl beginnt nun ein neues Lebenskapitel, 
das sicherlich voller spannender Erlebnisse sein wird. Wir 
danken OSR Guntram Kehl für seine herausragende Arbeit 
und wünschen ihm alles Gute für den neuen Lebensab-
schnitt.

Projekt Afrika

Im Rahmen des Projekts wurde auch getrommelt  
(Foto: Mittelschule) 

Das Team der Mittelschule und die Schüler verabschiedeten 
OSR Guntram Kehl mit einer Feier im Turnsaal  

(Foto: Katrin Löschnig)  

HOL Edith Schmölzer  
(Foto: Mittelschule)

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r

Franz Ninaus, Tel.: 0699/10648335, E-Mail: vs-ninaus@aon.at
Versicherungsmakler – Stainztalblick 6, 8522 Groß St. Florian

Die Vorteilsgemeinschaft

Die dritten Klassen der Mittelschule führten in Zusam-
menarbeit mit der Organisation ISOP ein interkultu-

relles Projekt durch, um Themen wie Rassismus und das 
Kennenlernen neuer Kulturen zu behandeln. Die zentrale 
Botschaft des gelungenen Projekts lautete: „Wenn man et-
was kennt, hat man keine Angst davor.“
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Lesungen  
und noch viel mehr

von Maga. Cornelia Purr

Im Herbst konnten wir gleich zwei 
Lesungen anbieten. Im Rahmen 

der Aktion „Österreich liest – Treff-
punkt Bibliothek“ öffneten wir be-
reits zum wiederholten Male unser 
„Literaturcafé“. Diesmal besuchte 

uns Gabriele Kögl mit ihrem Roman „Brief vom Vater“. 
Zahlreiche Freunde, Bekannte, Nachbarn und Lesefreu-
dige waren anwesend. So entspann sich bei Kaffee und 
Kuchen ein angeregtes Gespräch mit der Autorin. Es war 
für alle ein gemütlicher Nachmittag in der Bücherei.

Lena Raubaum, eine Kinderbuchautorin kam direkt vom 
Kinderbuchfestival „bookolino“ aus Graz zu uns und be-
geisterte die Kinder der 3. Klassen der Volksschule mit ihrer 
Vorlesekunst. Egal ob mit dem Kindersachbuch „Luki Laus“ 
oder dem Märchen „Ungalli“ – Lena Raubaum schaffte es, 
die Kinder mit ihren Geschichten zu fesseln.
Die nächste Lesung ist auch schon geplant. Am 24.01.2025 
um 19.00 Uhr kommt Alexa Wild in die Bücherei. Die 
Journalistin und Übersetzerin beweist eine große Liebe 

Großes Interesse bei der Lesung von Gabriele Kögl

zum Zuhören und so konnte sie mit Hilfe von Zeitzeugen 
drei Bücher in der Edition Keiper veröffentlichen, die alle im 
slowenisch-steirischen Grenzgebiet angesiedelt sind. 
Für die 2. Klassen konnten wir wieder einen Workshop der 
Kinder- und Jugendanwaltschaft anbieten, diesmal zum 
Kinderrecht auf Freizeit, Spiel und Erholung. Dieses The-
ma passt auch perfekt zu unserem neuen Spieleangebot. 
Ab Jänner können Sie bei uns zu einem kleinen Unkosten-
beitrag Spiele für jedes Alter ausborgen. Für Informationen 
stehen wir in der Bücherei gerne zur Verfügung!
Seit 08. November 2024 bis Ende Feber wird wieder jeden 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bücherei ge-
strickt. Gabriele Reiterer steht mit Ideen, Tipps und Tricks 
sowohl Strickneulingen als auch Handarbeitsprofis gerne 
zur Seite.
Am 08.01.2025 findet um 09.00 Uhr das Buchstartfrüh-
stück statt. Alle frischgebackenen Eltern mit ihren Kleinen 
sind herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück in der Bü-
cherei eingeladen. Dabei kann man die Bücherei kennen-
lernen und sich gleichzeitig über unser breites Angebot in-
formieren. Natürlich freuen wir uns auch auf all jene Eltern, 
die mit ihren Jüngsten schon Stammgäste bei uns sind.

Luki-Laus-Alarm in der Bücherei – WÄÄHHH!
(Alle Fotos: Bücherei Groß Sankt Florian)

Gussendorfegg 41 
8522 Groß St. Florian 

0664 52 530 41 
kontakt@tischlerei-heinzl.at

www.tischlerei-heinzl.at
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Jänner
03.01.2025:  Spielenachmittag für alle, die gerne  

spielen, 17.00 Uhr-19.00 Uhr
03.01.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
08.01.2025:  Buchstartfrühstück mit Zwergerltreff  

09.00 Uhr-11.00 Uhr
10.01.2025:  Geschichten und mehr…, 17.00 Uhr
10.01.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
17.01.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
22.01.2025:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt 

Florian)
24.01.2025:  Lesung mit Alexa Wild, 19.00 Uhr
24.01.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
31.01.2025:  Lesetipps, 19.00 Uhr
31.01.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr

Feber
05.02.2025:  Bücherzoo, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
06.02.2025:  Leserunde, 19.45 Uhr
07.02.2025:  Spielenachmittag für alle, die gerne  

spielen, 17.00 Uhr-19.00 Uhr

Termine von Jänner bis März 2025:

07.02.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
12.02.2025:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt 

Florian)
14.02.2025:  Geschichten und mehr…, 17.00 Uhr
14.02.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
21.02.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
26.02.2025:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt 

Florian)
28.02.2025:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr

März
05.03.2025:  Bücherzoo, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
07.03.2025:  Spielenachmittag für alle, die gerne  

spielen, 17.00 Uhr-19.00 Uhr
12.03.2025:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt 

Florian)
14.03.2025:  Geschichten und mehr…, 17.00 Uhr
26.03.2025:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre Groß Sankt 

Florian)

Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter:innen 
der Raiffeisenbank Gleinstätten-Leutschach-Wildon
bedanken sich herzlich für das entgegengebrachte 

Vertrauen im vergangenen Jahr, wünschen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und für 

2025 alles Gute und viel Gesundheit!

www.rbgleinstaetten.at

FÜR EIN FRIEDVOLLES MITEINANDER!
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Neues vom Kulturkreis

von

Dr. Susanne Hammer-Kogler, 

GR Franz Nebel, MBA 

 samt Team

Pub Science: Experimente 
am Wirtshaustisch 

Anfang Oktober fand das 3. 
Pub Science in Groß Sankt 

Florian statt. Chemiker, Physiker 
und eine Biologin zeig-
ten an Experimenten am 
Wirtshaustisch, wie Natur-
wissenschaft für alle haut-
nah verständlich wird. Bei 
vollem Haus war die Be-
geisterung im Restaurant 
Schnattl bei Erwachsenen 
und Kindern zu sehen und 
zu spüren. Der Kulturkreis 
Groß Sankt Florian be-
dankt sich bei Willi Pichler, 
Birgit P., Erich Reichel und 
Haimo Tentschert für die 
grandiose Performance 
und beim Team vom 
Restaurant Schnattl für die 
gute Bewirtung. 

SUMT: 
Steirisches Sänger- und Musikantentreffen 

Nach einer Pause von sieben Jahren fanden sich wieder 
zahlreiche Freunde der echten Volksmusik beim Steiri-

schen Sänger- und Musikantentreffen im  November in der 
Florianihalle ein. Der wunderschöne Blumenschmuck, der 
von der Familie Weißensteiner gestaltet wurde, empfing 
die Volksmusikfreunde bereits beim Eingang. Anschlie-
ßend begrüßte die Familienmusik Kasper-Sommer die 
Besucher musikalisch und stimmte alle auf den schwung-
vollen Abend ein.
Die gut ausgewählten steirischen Gruppen wurden durch 
den Oimbliah Dreigsang aus Bayern verstärkt. Die drei 
jungen Frauen begeisterten das Publikum mit ihren Stim-

men, der Geigenmusik und mit ihren Harfenklängen. Die 
steirischen Beiträge kamen vom Blechgspånn, von den 
AUFBLOS´nan, vom Stubalmblech und von Weststei-
risch Z´sammg´würfelt. Die Auftritte aller Volksmusikgrup-
pen waren einfach toll! Lisa und Karl Lenz moderierten 
den Abend mit besinnlichen Texten, amüsanten Einlagen 
und interessanten Interviews! Ein herzliches Dankeschön!
Nachhören kann man die Sendung unter www.sumt.st, dort 
findet man auch viele Fotos dieser Veranstaltung. Der ge-
plante Sendetermin auf Radio Steiermark ist am Mittwoch, 
den 08. Jänner 2025 in der Sendung „Klingende Steier-
mark“! Allen Besuchern wird dieser Volksmusikabend si-
cher noch lange in guter Erinnerung bleiben. Er hat wieder 
einmal gezeigt, wie echte Volksmusik alle begeistern kann. 

„Punschlos glücklich“ – Buchpräsentation 
von Lisa Lenz und Florianer Taschenmarkt 

Der Kulturkreis war im 4. 
Quartal sehr aktiv. Ab-

gerundet wurde das Kultur-
jahr durch den Florianer 
Taschenmarkt am ersten 
Adventwochenende! Den 
Jahresabschluss bilde-
te die Buchpräsentation 
„Punschlos glücklich“ 
von Lisa Lenz im Pfarr-
heim. Ein großes Danke-
schön an alle Künstler und 
an die Teams vom Kultur-
kreis!

Kabarett 2025

Der österreichische 
Kabarettist Benedikt 

Mitmannsgruber kommt 
am 17. Mai 2025 in die 
Florianihalle! Bei seiner 
Tour durch Österreich und 
Deutschland wird er uns 
sein Programm „Der selt-
same Fall des Benedikt 
Mitmannsgruber“ vorstel-
len! Reservieren Sie sich 
diesen Termin und genie-
ßen Sie einen Abend vol-
ler Comedy mit dem Mann 
mit Norwegerpulli und 
Schnauzer!

Simone Kopmajer kommt wieder

Am 03. Oktober 2025 erklingt abermals die Stimme von 
Simone Kopmajer in der Florianihalle! Reservieren 

Sie sich bitte auch diesen Termin!
Mitwirkende beim SUMT 2024 in Groß Sankt Florian  

(Foto: SUMT)

Vorführung eines Experiments 
beim Pub Science  
(Foto: Kulturkreis) 

Benedikt Mitmannsgruber in 
Groß Sankt Florian (Foto:  
Benedikt Mitmannsgruber) 
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JÄNNER

VERANSTALTUNGSVERANSTALTUNGSKALENDERKALENDER
Jänner / Februar / März 2025

FEBRUAR
Tag Datum Veranstaltung
Samstag und 
Sonntag

08.02.
09.02.

U7/U8 Nachwuchshallenturnier
Florianihalle – Beginn jeweils um 09.00 Uhr

Samstag 22.02. Kinderfasching der FF Kraubath
Rüsthaus – 14.00 Uhr

Tag Datum Veranstaltung
Donnerstag 
bis Samstag

02.01.
04.01. Sternsingeraktion der Pfarre Groß Sankt Florian 

Samstag 04.01. Ball der FF Kraubath
Musik: „Die Freiheit“, Rüsthaus – 20.00 Uhr

Mittwoch 08.01. Buchstartfrühstück mit Zwergerltreff
Bücherei – 09.00 Uhr-11.00 Uhr

Samstag 11.01. Hallenturnier des HC Aqua-line
Florianihalle – 08.00 Uhr

Freitag 24.01. Lesung mit Alexa Wild
Bücherei – 19.00 Uhr

Samstag 25.01. Ball der FF Groß Sankt Florian
Florianihalle – Einlass: 20.00 Uhr/Beginn: 21.00 Uhr

Mittwoch 29.01. Offenes Singen der Chorgemeinschaft Groß Sankt Florian
Edler im Landhaus Oswald – 19.30 Uhr

Donnerstag 30.01. Kabarettabend vom TUS Groß Sankt Florian mit Nina Hartmann
Florianihalle – Einlass: 18.00 Uhr/Beginn:19.30 Uhr

MÄRZ
Tag Datum Veranstaltung

Samstag 01.03. Florianer Kinderfasching
Florianihalle – 14.00 Uhr 

Sonntag 02.03. Faschingsumzug der Marktgemeinde Groß Sankt Florian 
Ortskern – 13.00 Uhr

Dienstag 04.03. Faschingsausklang für Jung & Alt
Florianihalle – Saaleinlass und Küche: 12.00 Uhr / Beginn 14.00 Uhr – Musik: „Die Breitenegger“

Samstag 08.03. Preisschnapsen des TUS
Tankstelle Zmugg (Café Storchennest) – Anmeldung: 13.00 Uhr/Beginn: 14.00 Uhr

Samstag 15.03. Böhmischer Abend der Dorfmusik Unterbergla mit Trachtensegnung
Florianihalle – Einlass: 19.00 Uhr/Beginn: 20.00 Uhr

Freitag 21.03.
Saisoneröffnung des Steirischen Feuerwehrmuseums Kunst & Kultur und Eröffnung  
der Sonderausstellung „Bereichsfeuerwehrverband Fürstenfeld“ 
Feuerwehrmuseum – 19.00 Uhr

Samstag 22.03. Eröffnung der Kunstausstellung „Skulpturale Lebensbilder von Sabine Pelzmann“
Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr

Sonntag 30.03. Gründungsmesse der Dorfmusik Unterbergla
Pfarrkirche – 08.30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!
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Erfolgreicher  
Saisonabschluss

von Maga. Katrin Knaß-Roßmann

und Maga. Anja Weisi-Michelitsch

Am 07. September 
2024 konnte die 

Sonderausstellung „Die 
Feuerwehr im Modell“ 
eröffnet werden. In ih-
rer Einführung verwies 

Museumsleiterin Mag. Katrin Knaß-Roßmann darauf, dass 
„Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner Helden des All-
tags sind und viele von Kindesbeinen an faszinieren. Sie 
schützen, retten, bergen, löschen und sind in dieser be-
deutsamen Rolle daher auch in der Modell- und Spielzeug-
welt vertreten“. 
Doch warum beschäftigen sich Erwachsene mit Model-
len? Um diese Fragen beantworten zu können, traten zwei 
Feuerwehrmänner vors Publikum, die mit ihren Leihgaben 
maßgeblich zum Gelingen dieser Ausstellung beigetragen 
haben: Michael Maicovski, FF Hart bei Graz und Gerald 
Sollgruber, FF Bruck an der Mur. 
1.125 Modelle, überwiegend im Maßstab 1:87 (H0), ga-
ben dem Erdgeschoß des Museums ein besonderes Flair. 

Neben spannen-
den Dioramen – wie 
die Entwicklung der 
Rüsthäuser der FF 
Weiz oder spezielle 
Einsatzszenarien – 
war ein kompletter 
Querschnitt han-
delsüblicher oder 
ganz individueller 
Mini-Feuerwehrfahr-
zeuge zu sehen. 

Und: ganz besondere Fahrzeuge größerer Maßstäbe. Auf 
Grund der großen Nachfrage wurden die Sonderausstel-
lung und die Museumssaison um eine Woche verlängert.

Museumsgütesiegel

Dieses Zertifikat macht die Er-
reichung einer Qualitätsstufe 

in der Museumsarbeit sichtbar 
und ist ein öffentlicher Nachweis, 
dass das jeweilige Museum Ver-
antwortung zur Bewahrung des 
kulturellen Erbes übernimmt und 
den Besuchern ein herausra-
gendes Museumserlebnis bietet. 
Nicht nur die Erreichung, son-
dern vor allem auch das Beibe-

halten der Museumsstandards ist mit einem ständigen 
Prozess der Weiterentwicklung verbunden. Das Team des 
steirischen Feuerwehrmuseums hat heuer das Verlänge-
rungszertifikat erhalten – mit besonders anerkennenden  
Worten!

 

Aussichten für 2025

Seit 2015 stellt das Museum jährlich einen der 17 stei-
rischen Bereichsfeuerwehrverbände vor – heuer war 

Knittelfeld an der Reihe und nächstes Jahr startet die Sai-
son am 21. März 2025 mit dem Bereichsfeuerwehrverband 
Fürstenfeld!
Am 22. März 2025 wird die Ausstellung „Skulpturale Le-
bensbilder“ von Sabine Pelzmann eröffnet. Ab 24. Mai 2025 
haben Sie die Möglichkeit, die Sonderausstellung „Frau 
– Leben – Freiheit“, eine internationale Textilkunstaus-
stellung, die in Kooperation mit dem Verein „Frauen in der  
Einen Welt“ aus Nürnberg konzipiert wurde, zu sehen.
Im Herbst widmet sich die Feuerwehrsonderausstellung 
dem Kriegsende bzw. dem Neuanfang vor 80 Jahren – der 
die steirischen Feuerwehren auch in der britischen Besat-
zungszone nach dem Zweiten Weltkrieg hart gefordert hat. 
Der Osten des Landes hatte in den letzten Kriegswochen 
schwerste Zerstörungen erlebt, während im Westen Un-
mengen – auch Feuerwehr-Material aus der „Konkursmas-
se“ des Dritten Reiches überblieb. Spannend!

Viele kleine Feuerwehr-Modelle konnten im Feuerwehrmuseum 
bestaunt werden (Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl) 

Verschiedenste Feuerwehrautos  
(Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl)

Impression von der Ausstellung  
(Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl) 

Museumsgütesiegel
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Schulräumungsübung  
der Mittelschule

von OLM Maga . 

Katrin Knaß-Roßmann 

(Öffentlichkeits- 

beauftragte)

Mitte September fand eine 
Räumungsübung der Mittel-

schule Groß Sankt Florian mit den 
Kameraden der FF Groß Sankt 
Florian, FF Gussendorf, FF Krau-
bath und FF Tanzelsdorf statt. 
Übungsannahme waren eine ver-
misste Person und ein Brand im 

Stiegenhaus, wo-
durch der Flucht-
weg einer Klasse 
versperrt war. Die 
Atemschutztrupps 
waren beauftragt 
zuerst die Men-
s c h e n r e t t u n g 
d u r c h z u f ü h r e n 
und im Anschluss 
die Brandbekämp-
fung. Zeitgleich 
wurden die Schü-
ler der einge-
schlossenen Klas-
se mittels Leiter 
aus dem 2. Stock 
gerettet. Ein gro-
ßer Dank ergeht 
an den Übungslei-
ter HBI DI Dr. Die-

ter Messner und an alle Kameraden, die sich an der Übung 
beteiligt haben. Im Anschluss an die Übung wurde noch 
eine gemeinsame Jause im Rüsthaus Groß Sankt Florian 
eingenommen.

Funkleistungsabzeichen  
mit Spitzenplatzierungen

Ebenfalls im September fand der Funkleistungsbewerb 
der Bereiche Deutschlandsberg und Voitsberg in Un-

terbergla statt. Von unserer Wehr stellten sich FM Felix 
Amon, LM d.S. Selina Koinegg, FM Daniel Pracher, LM 
d.F. Mario Resch und FF Anna Resch den sechs Stationen 
zum Funkleistungsabzeichen in Bronze. Diese teilten sich 
in „Abfragen des Einsatzauftrages sowie Verfassen eines 
Lagezettels“, „Verfassen und Absetzen einer Einsatzso-
fortmeldung“, „Kartenkunde und Lotsendienst“, „Aufneh-
men und Absetzen eines einfachen Funkgesprächs ohne 
schriftliche Aufzeichnungen“, „Erstellen und Weitergabe 
einer Nachricht“ sowie „Fragen“ auf. Unser Kamerad LM 
d.F. Mario Resch blieb nicht nur fehlerfrei, sondern erzielte 
auch die Bestzeit und durfte sich über den 1. Rang des Be-
reichsfunkbewerbes freuen. Den 2. Rang in der Gruppen-
wertung erzielten FF Anna Resch, FM Felix Amon und LM 
d.S. Selina Koinegg. Alle durften sich auch über das errun-
gene Funkleistungsabzeichen in Bronze freuen. Ein beson-
derer Dank ergeht an unseren Funkbeauftragten LM d.F.  

Georg Reinbacher, der unsere Kameraden bestmöglich auf  
den Bewerb vorbereitet hat. Wir gratulieren allen sehr herz-
lich!

Gerüstet für den Ernstfall

Wir dürfen uns seit September über drei neue Atem-
schutzgeräteträger freuen. FM Felix Amon, FM  

Georg Greistorfer und FM Tobias Koinegg absolvierten den 
3-tägigen Atemschutzgeräteträger-Lehrgang in Lebring. 
Als Atemschutzgeräteträger muss man topfit sein und sich 
in gewissen Abständen fachärztlich untersuchen lassen. 
Im Zuge dieses Lehrganges werden die Teilnehmer an ihre 
körperlichen und psychischen Grenzen geführt. Nicht jeder 
kann den Lehrgang erfolgreich absolvieren. Wir gratulieren 
unseren Kameraden recht herzlich zum bestandenen Kurs 
und wünschen ihnen, dass sie immer gesund von ihren 
Atemschutzeinsätzen zurückkehren!

Schulräumungsübung

Selina Koinegg, Anna Resch, Mario Resch, Felix Amon, Daniel 
Pracher und Georg Reinbacher

Felix Amon, Tobias Koinegg und Georg Greistorfer  
(Alle Fotos: FF Groß Sankt Florian)
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Am ersten Oktober-Wochen-
ende im Herbst 2024 ging es 

für die Feuerwehr Gussendorf in 
die wunderschöne Südweststei-
ermark. Bei bestem Herbstwetter 
konnten die 50 Teilnehmer des 
diesjährigen Feuerwehrausflugs 

Feuerwehrausflug  
in die Südsteiermark

von 
BM d. V. Alois Lipp 

(Pressebeauftragter)

ein umfangreiches Programm, zusammengestellt und 
organisiert durch das Kommando der Wehr, erleben. Als 
erste Station ging es zum Weingut Jöbstl nach Werners-
dorf, wo eine Betriebsbesichtigung samt Weinverkostung 
am Programm stand. Nach einer Wanderung entlang der 
Weingärten ging es danach zur Strutz-Mühle und zum 
Mittagessen in den Alpengasthof Strutz. Am Nachmittag 
führte der kulinarische Weg zu einer Betriebsbesichtigung 
und Verkostung bei der Hofkäserei Kronabeter. Den Ab- 
schluss des Tages bildete der Besuch des Winzerhofes 
Grebenz in Großklein. Bei Kastanien, Sturm und einer  

Die 50 Teilnehmer des diesjährigen Feuerwehrausflugs vor dem 
Weingut Jöbstl in Wernersdorf (Foto: FF Gussendorf) 

Wer in den letzten Wochen 
durch das Ortsgebiet Krau-

bath gefahren ist, wurde unwei-
gerlich Zeuge der imposanten 
Veränderung des Rüsthauskom-
plexes und des angebauten Ma-
schinenhofs. Eine Veränderung, 

Rüsthaus Kraubath  
erstrahlt in neuem Glanz

von 
OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

die bereits den ersten und zweifelsohne auch größten 
Mosaikstein des anstehenden Jubiläums „100 Jahre FF 
Kraubath“ darstellt.
Gleichzeitig nutzte man die Gelegenheit, um Sanierungen 
am Gebäude vorzunehmen, wie etwa die Drainage an der 
Rückseite, die Montage neuer Dachrinnen und die Neuge-
staltung der nordseitig angebauten Bushaltestelle.
Mit neuen Fenstern versehen und mit Alupaneelen verklei-
det wurde auch der Maschinenhoftrakt, der sich nun farb-
lich geschmackvoll in den Rüsthauskomplex einfügt. Mit 
Paneelen verkleidet wurden auch sämtliche Untersichten, 
die nun farblich ebenfalls mit dem Neuanstrich des Gebäu-
des harmonieren. Das Highlight der Sanierung stellt natür-
lich die farbliche Neugestaltung des Gebäudes dar, für die 
der Malerbetrieb Hammer aus Groß Sankt Florian verant-
wortlich zeichnet.
Ein modernes Streifen-Design, das mit einem riesigen 
Flammensymbol über die gesamte Gebäudehöhe ergänzt 
wurde, eine neue Außenbeleuchtung und der neu beleuch-
tete Schriftzug der Wehr Kraubath lässt das Gebäude und 
den gesamten Dorfplatz in neuem Glanz erstrahlen.
Ein kleines Meisterwerk, aber auch eine Mammutaufga-
be für die Wehr Kraubath, die dafür nicht weniger als 600 
Stunden Eigenleistung aufgebracht hat. Und trotz großar-

Rüsthaus Kraubath nach der Sanierung (Foto: FF Kraubath) 

tiger Unterstützung durch die Marktgemeinde auch einen 
fünfstelligen Betrag an Eigenkosten zu tragen hat.
Großer Dank gilt in diesem Zusammenhang vor allem je-
nen Kameraden, die durch ihr besonderes Engagement 
die Hauptlast der Arbeiten getragen haben und Herbert 
Zitz, der als Gönner der Wehr viel Zeit und Know-how bei 
den Paneelverkleidungen eingebracht hat. Ein herzlicher 
Dank gilt auch der Firma Vollfolierung Werbetechnik Mar-
kus Leitinger, die das Layout für die farbliche Gestaltung 
des Rüsthauses kostenlos entworfen hat.
Im Einklang mit der bereits im Rohbau befindlichen neuen 
Dorfkapelle wird der Dorfplatz Kraubath am Ende des Ta-
ges eine enorme Aufwertung erfahren.
Nachdem Weihnachten schon vor der Tür steht, ist es auch 
nicht weit bis zum Ball der FF Kraubath, der am Samstag, 
den 04. Jänner 2025 auf dem Programm steht und wozu 
wir schon jetzt alle Balltiger sehr herzlich einladen dürfen.

Buschenschank-Jause fand der Tag einen gemütlichen 
Ausklang.
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Traditionell am zweiten Ok-
toberwochenende fand bei 

herrlichem Herbstwetter unser 
Fetzenmarkt statt. Bereits am 
Freitagnachmittag und am Sams-
tagvormittag wurden bei der Be-
völkerung unseres Löschbereichs 

Ein erlebnisreicher Herbst  
für die FF Michlgleinz

von 
LM DI Thomas Jauk,  

BSc

fleißig brauchbare Gegenstände gesammelt. Am Samstag 
fanden sich bereits zur Mittagszeit die ersten Besucher auf 
dem Festgelände ein, um für den Verkaufsbeginn bestens 
vorbereitet zu sein. Pünktlich um 16.00 Uhr wurde der 
eingezäunte Bereich für alle Schaulustigen und Sammler 
geöffnet. Auch am Sonntag konnten wieder zahlreiche Be-
sucher begrüßt werden. Für das leibliche Wohl war mit ge-
backenen Karpfen, Bratwürstel, Kastanien und Mehlspei-
sen bestens gesorgt.

Während auf dem Festgelände Fernseher, Fahrräder, Mö-
bel und ein Klavier ihren rechten Platz fanden, galt es für 
zwei Trupps unserer Wehr das Atemschutzleistungsabzei-
chen in Bronze zu erwerben. Bestens vorbereitet stellten 
sich unsere Kameraden den Herausforderungen in Holle-
negg und konnten das Abzeichen erringen. Apropos Abzei-
chen: Ende September durfte unsere Wehr den Funkleis-
tungsbewerb in Bronze für die Bereiche Deutschlandsberg 
und Voitsberg ausrichten. Insgesamt 69 Teilnehmer fanden 
sich beim Kindergarten und der Kinderkrippe (ehemaliges 
Gemeindeamt) in Unterbergla ein und maßen sich an 
sechs Stationen bei diversen Funkaufgaben. Auch aus un-
seren Reihen konnten sieben Teilnehmer erfolgreich das 
Abzeichen in Bronze erlangen. Anfang September hieß es 
auch für zehn unserer Jungflorianis beim Wissenstest in 
St. Stefan ob Stainz anzutreten, um die Wissenstestspan-
ge in den jeweiligen Farben zu erreichen.

Für das seelische Wohl unserer Mannschaft ging 
es beim diesjährigen Feuerwehrausflug in die 
österreichisch-slowenische Grenzregion bei Bad 
Radkersburg. Als erste Station stand ein Besuch 
im Handwerkerdörfl in Pichla bei Mureck auf 
dem Programm. Bekannt geworden durch das 
ORF-Format „9 Plätze 9 Schätze“ konnten wir ein 
wenig das Dorfleben vergangener Zeiten spüren. 
Danach ging es wetterbedingt direkt nach Mureck 
zur Schiffsmühle, wo uns Ewald Tappler bereits 
erwartete und uns seine ganz persönlichen Ein-
blicke in die Mühle gewährte. Nach einem ausge-
zeichneten Mittagessen ging es weiter nach Slo-
wenien in die Sektkellerei Gornja Radgona, wo wir 
eine Führung und die eine oder andere Spezialität  
genießen durften. Ein Verdauungsspaziergang 
zum Schloss Negova oder ein Kaffee in der 
schönen Altstadt von Bad Radkersburg runde-
ten den gemütlichen Nachmittag ab. Zum Abschluss  
wurden wir zum Buschenschank Giessauf-Nell in Klöch 
chauffiert.

Kurz vorm Start – Großartiger Fetzenmarkt

Am besten funkt es sich daheim –  
FULA Bewerb in Unterbergla

Bei der Schiffsmühle – Unser heuriger Ausflug
(Alle Fotos: FF Michlgleinz)
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Nachrichten der FF Tanzelsdorf

von 
OLM  d. V. Gerd Zenz 

(Schriftführer)

Action Day

Anfang September fand beim 
Haus der Dorfgemeinschaft 

in Tanzelsdorf die Festabrech-
nungsfeier mit Action Day für 
Kids sowie eine Zivilschutzvor-
führung statt. Dies, um sich bei 
allen Festhelfern sowie Kame-

raden für die Arbeitsleistung anlässlich des heurigen er-
folgreichen Feuerwehrfests und bei der Dorfbevölkerung 
für das Verständnis für diverse Beeinträchtigungen rund 
um den Zeltauf- und Abbau wie auch der Lärmbelastung 
während der Veranstaltung zu bedanken. Wir würden uns 
freuen, Begeisterung – speziell bei der Jugend – an der 
Feuerwehr geweckt zu haben. Wir freuen uns, dass außer 
unseren Kameraden sehr viele Kinder aber auch Erwach-
sene unserer Einladung gefolgt sind, die vorbereiteten 
Angebote genützt haben und das erstklassige Buffet vom 
Cafe´ Storchennest genießen konnten!

im Oktober sehr erfolgreich am Leistungsbe-
werb für Atemschutzträger in Hollenegg teil. Wir gratulieren 
herzlich zur hervorragenden Leistung und zur Erlangung 
des Abzeichens in Bronze!

Wir dürfen zu  
zwei runden Geburtstagen gratulieren:

Unsere Kameradin Ingrid Hofer und unser unterstützen-
des Mitglied Franz Legenstein feierten kürzlich jeweils 

ihren 70. Geburtstag. Nachdem eine Abordnung der FF 
Tanzelsdorf der Einladung zur Feier des Franz Legenstein 

Aufnahme vom Action Day mit Kindern 

Bewerbsteilnahme

Das Team Dominik Gertschnig, Andreas Fauland, 
Christoph Schweiger und Alexander Billek nahm 

Die Jubilare: Gratulant Andreas Suppan mit Regina,  
Franz Legenstein mit Gattin Roswitha und  

Ingrid Hofer mit Gatten Rudolf  
(Alle Fotos: FF Tanzelsdorf)

Unsere Atemschutzträger

gefolgt war, lud Ingrid Hofer die Kameraden unserer Wehr 
im Anschluss an die Monatsübung November zur Jause 
und zu Getränken samt Dessert ins Rüsthaus ein. Wir 
dürfen uns dafür auf diesem Weg bedanken, beiden Ge-
burtstagskindern sehr herzlich gratulieren und ihnen wei-
terhin viel Gesundheit und Energie im Kreis ihrer Lieben 
wünschen! 
Auf diesem Weg dürfen wir unserer Ingrid, die seit vielen 
Jahren für die Reinigung des Rüsthauses verantwort- 
lich ist, den ausdrücklichen Dank für ihre Tätigkeit aus- 
sprechen. Das Rüsthaus strahlt tatsächlich wie am ersten 
Tag!

Danksagung 

Die Pfarrgemeinderätinnen Sandra Fuchs und Andrea 
Stoiser überreichten unserem Rudolf Hofer im Rah-

men des Pfarrballs für seine jahrelange Arbeit in der Orga-
nisation dieser Veranstaltung vor versammeltem Publikum 
als sichtbares Dankeschön ein Geschenk. Herzliche Gra-
tulation!
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Musikalisch und auch sportlich  
präsentierte sich die Musikkapelle  

      in den vergangenen Monaten
von 

Alexandra Marx , BEd 

(Pressereferentin)
Bei Kaiserwetter konnten wir 

mit Anfang September die 
Sommerpause mit unserer öf-
fentlichen Probe und dem alljähr-
lichen Marktfest beenden. 

Es ging für uns im September und Oktober in eine sehr inten-
sive Probenphase, da wir Teil der Gemeinschafts-CD, des 
Blasmusikbezirkes Deutschlandsberg waren. Mit „Rhythm 
of Change“ komponiert von unserem Kapellmeister Ge-
rald Oswald haben wir uns gemeinsam im Oktober dieser 
Herausforderung gestellt. So hatten nur wenige Musiker 
schon einmal Erfahrung mit einer Aufnahmesituation ma-
chen können, dementsprechend angespannt waren wir zu 
Beginn der Aufnahmearbeit im Musikzentrum. Das Ergeb-
nis aller Musikkapellen kann sich bestimmt hören lassen 
und soll Ende des Jahres präsentiert werden. 

Weiters hat unsere 
Saxophonistin Nina 
Fuchs aus Vochera 
sich der Prüfung zum 
Leistungsabzeichen 
in Gold am Konser-
vatorium gestellt und 
erspielte sich einen 
„sehr guten Erfolg“. Die 
Musikkapelle gratuliert 
sehr herzlich und wir 
freuen uns sehr über 

die talentierten und motivierten Jugendlichen in unseren 
Reihen.
Vier Burschen (Florian Nebel, Philipp Steyrer, Pascal Mo-
ser, Benjamin Unterkofler) der Musikkapelle waren Teil des 
22. Vochera- und des 11. Tanzelsdorfer Straßenturniers 
und zeigten sich von ihrer sportlichen Seite. Sie konnten 
den hervorragenden 4. Platz und den 8. Platz für den Mu-
sikverein erspielen. 

„Die Florianer Kegler“ holten sich im No-
vember den Siegerpokal beim Bezirkske-
gelturnier der Musikkapellen im JUFA in Deutschlands-
berg. Besonders hervorzuheben ist hierbei Schlagzeuger 
Florian Temmel, er war gesamt zweitbester kegelnder Mu-
siker.
Franz Nebel und Hannes Steyrer durften stellvertretend 
für alle Musiker unserem langjährigen Mitglied Franz Le-
genstein zu seinem runden Geburtstag gratulieren. Lieber 
Franz, alles Gute, viel Gesundheit und ein großes Danke-
schön für deinen Einsatz in unseren Reihen. 
Auch Erntedank und Allerheiligen waren wiederum zwei 
wichtige Auftritte in unserem Jahresprogramm. Es ist auch 
für uns Musiker immer wieder schön und es macht uns 
stolz, wenn unsere Märsche und Lieder durch den Heimat-
ort klingen. 
Natürlich wurde auch intensiv für unser Wunschkonzert 
geprobt. Hierbei gilt ein großes Dankeschön den Firmen 
(besonders der Firma Urch) und Institutionen, welche jähr-
lich unsere Wunschzeitung mit ihren Wünschen füllen und 
bereit sind unseren Verein finanziell zu unterstützen. Es 
war wieder ein wunderschöner Konzertabend unter der 
musikalischen Leitung von Kapellmeister Gerald Oswald 
und Kapellmeister-Stv. Stephan Siener. Als Unterstützung 
konnten wir am 07. Dezember 2024 Michael Zuzanek ans 
Rednerpult holen. Er führte durchs Programm und griff zu 
guter Letzt auch noch zum Mikrophon um mit „Angels“ und 
„Have Yourself a Merry Little Christmas“ auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit einzustimmen. 
Wir freuen uns schon wieder sehr auf die Hausbesuche 
am 22. Februar 2025, nächstes Jahr verschlägt es uns 
nach Guglitz/Nassau. 
Die Musiker danken der Bevölkerung von Groß Sankt Flo-
rian für die stetige Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
und die dadurch verbundene Unterstützung. 

CD-Aufnahme – Obfrau Elke Legenstein bedankte sich bei Fagottistin Stefanie Hammer, die in ihrer Freizeit einen Erste-Hilfe-Kurs für 
Musiker veranstaltete – Kegelturnier (Alle Fotos: Musikkapelle Groß Sankt Florian)

Nina Fuchs Gold
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„Ethno-Mass for peace“ in Soboth,  
Groß Sankt Florian und St. Andrä-Höch

von 
Dietmar Spielhofer

(Schriftführer)

Nachdem bedauerlicherwei-
se das heurige „Aufsteirern“ 

in Graz bekanntlich abgesagt 
wurde, stürzten wir uns voll Vor-
freude in die Vorbereitungen und 
Proben für unsere Auftrittsreihe 
„Ethno-Mass for peace“ von Lo-

renz Maierhofer. Diese afrikanische Messgestaltung durf-
ten wir inklusive der darin enthaltenen Friedensbotschaften 
berühmter Persönlichkeiten wie z. B.: Martin Luther King 
jr., Nelson Mandela, Oscar Romero oder Johannes Paul II 
in drei aufeinanderfolgenden Sonntagen im Oktober prä-
sentieren.

Nach gelungener Premiere in der äußerst romantisch ge-
legenen „Leonhardikirche“ (Filialkirche St. Leonhard in 
Zambichl) auf der Soboth am 06.10.2024 folgte am dar-
auffolgenden Sonntag, den 13.10.2024 der Auftritt in der 
„heimischen“ Pfarrkirche Groß Sankt Florian. Den Ab-
schluss bildete die Messe in der idyllischen Pfarrkirche St. 
Andrä-Höch am 20.10.2024.

Bei allen drei Auftritten konnten wir für einen reichlichen 
Messbesuch sorgen, die Kirchenbänke waren durchwegs 
voll belegt. Auch seitens der Pfarren wurde unsere Gestal-
tung sehr begrüßt, auch wenn der afrikanische Sound nicht 
ganz so üblich in unseren Ohren klingt. Die schwungvollen 
Rhythmen sorgten für Begeisterung und so mancher Kir-
chenbesucher „swingte“ beschwingt mit.

Unter der Gesamtleitung von Verena Fink, der Unterstüt-
zung von Chorleiter Martin Gollob an den Drums/Gesang 
und dank unseres Unterstützers Dipl.-Ing. Friedrich Rohr, 
welcher die Botschaften der Persönlichkeiten verlas, 
konnte die Chorgemeinschaft drei stimmungsvolle Mes-
sen gestalten. Vielen Dank allen Mitwirkenden, den vielen 
Helfern im Hintergrund und allen Teilnehmenden für die 
begeisternde Umsetzung!

Wir freuen uns auf unsere Auftritte im nächsten Jahr,  
es sind schon wieder einige spektakuläre Projekte ge- 
plant!

 Auftritt in der Leonhardikirche Soboth  
(Alle Fotos: Chorgemeinschaft Groß Sankt Florian)

In der Pfarrkirche Groß Sankt Florian

Pfarrkirche St. Andrä-Höch

Ebenso freuen wir uns auf interessierte Mitsänger, die 
uns gerne spontan und ohne Anmeldung bei unseren Pro-
ben jeden Mittwoch um 8 nach halb 8 im Medienraum der 
Volksschule Groß Sankt Florian besuchen können! Nähe-
res dazu auch auf www.chorgemeinschaft.net



Ehrengäste und Jagdhornbläser  
(Alle Fotos: Jagdschutzverein Groß Sankt Florian) 
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Pfarrball 2024 – was ist geschehen?

von 
Andrea Stoiser

(Pfarrgemeinderätin)

Erfreulich viele Tänzer von 
Nah und Fern durften wir am 

Pfarrball begrüßen. In einer ge-
mütlichen Atmosphäre wurde bis 
spät in die Nacht geplaudert und 
getanzt. Besonders zu erwähnen 
sind die Jugendlichen, die mit 
viel Fleiß und hartem Training 
den Ball mit einer einzigartigen 
Polonaise eröffneten. Um Mitter-

Hubertusmesse Jagdschutzverein  
Groß Sankt Florian

von 
Alois Albrecher

(Obmann)

Anfang September feierte der 
Jagdschutzverein Groß Sankt 

Florian in Erinnerung an den Hl. 
Hubertus, den Schutzpatron der 
Jäger und Förster, die Hubertus-
messe bei der Hubertuskapelle 

in Groß Sankt Florian. 
Die Hubertusmesse ist 
Anlass, besonders der 
verstorbenen Mitglieder 
des Jagdschutzverei-
nes Groß Sankt Florian 
würdig zu gedenken. 

Der Festgottesdienst 
wurde von Herrn Pfar-
rer Mag. Werner Marte-
rer geleitet und von der 
Jagdhornbläser-Grup-
pe St. Hubertus unter 
der Leitung von Horn-
meister Franz Legen-

stein feierlich umrahmt. Als Ehrengäste konnte ich neben 
Herrn Pfarrer Mag. Marterer, Herrn Bezirksjägermeister Jo-
hann Silberschneider, einige Funktionäre der Jagd und des 
Jagdschutzvereins sowie zahlreiche Messbesucher begrü-
ßen. Bezirksjägermeister Johann Silberschneider wies in 

Pfarrer Mag. Werner Marterer  
leitete die diesjährige Hubertus-

messe

seinen Grußworten auf die Wichtigkeit der jagdlichen Tä-
tigkeiten der Jäger für die Natur und für das Wild sowie 
für das Vereinsleben hin. Des Weiteren hob er die zentrale 
Bedeutung der nachhaltigen Jagd hervor, damit die jagdli-
che Zukunft auch für die nächsten Generationen gesichert 
ist. Ich dankte all jenen, die zum guten Gelingen dieser 
jährlichen Gedenkfeier beigetragen haben und sprach bei 
dieser Gelegenheit auch allen Helfern einen Dank aus, die 
bei den diversen Veranstaltungen und Einsätzen des Jagd-
schutzvereines stets tatkräftig unterstützen. Im Anschluss 
der Messfeierlichkeit wurde zur Agape geladen.

nacht kürten wir die teilnehmerstärksten Dörfer 
und Vereine: Seniorenbund Unterbergla, Dorf-
mitglieder Tanzelsdorf, Schiclub Gussendorf und Dorfge-
meinschaft Michlgleinz. Die Mitternachtseinlage gestaltete 
die Volkstanzgruppe Stainztal mit einem anschließenden 
offenen Volkstanzen. Herzlichen Dank an die zahlreichen 
Gäste und an alle, die uns tatkräftig unterstützt und zum 
erfolgreichen Gelingen beigetragen haben. Auf euren Wie-
derbesuch am 08. November 2025 freut sich das Pfarrball-
team!

Schwungvolle Polonaise der Jugendlichen – Mitternachtseinlage der Volkstanzgruppe Stainztal (Alle Fotos: Johann Stoiser)
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Ausg’schnopst

von 
Anna Stelzer

(Pressereferentin)

Beim zweiten Almschnapsen 
der Landjugend St. Oswald/

Kloster zeigten Sarah Polz, Al-
exander Prattes und Daniel Pra-
cher was sie beim Kartenspielen 
so drauf haben. Alle drei haben 
sich von ihrer besten Seite gezeigt 
und somit konnte sich Alexander 
den elften Platz erspielen. 

Brauchtum bei der Jugend

Der Herbst kehrte ein, die Erntearbeiten begannen und 
wir sammelten Material für unsere Erntedankkrone. 

Schon am Samstagnachmittag trafen wir uns zum gemein-
samen Binden und Gestalten der Erntekrone. Getreide, 
Gräser, Nüsse, Blumen und Blätter wurden in die Ernte-
dankkrone verarbeitet. Am Sonntag trugen wir diese zum 
Erntedankfest am Ing. Kurt Bauer-Platz, wo sie gesegnet 
wurde und anschließend marschierten wir mit der gelunge-
nen Krone in die Kirche zur Messe.

Almschnapsen: Der 11. Platz ging an Alexander Prattes Erntedankfest (Alle Fotos: Landjugend Groß Sankt Florian)

Dein Talent 
ist gefragt!

www.kuenz.com/jobs

Bewirb 

dich jetzt:
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„AktivTreff 60+“:  
Mit Schwung ins neue Jahr

von 
DI Dr. Karl Stöber

(Schriftführer)

Im Herbst konnten wir wieder ein 
buntes Programm anbieten, das 

von unseren Teilnehmern gut an-
genommen wurde. Neben den 
Anregungen zur Stärkung der phy-
sischen und psychischen Wider-
standskraft gab es abermals einen 

ten Kreuzes Elke Krois. Es ist gut zu wissen, was im medi-
zinischen Notfall zu tun ist und wie die lebenserhaltenden 
Maßnahmen funktionieren. 

Für das 1. Quartal 2025 laden wir alle ganz herzlich ein, die 
Anregungen für ein aktives Älterwerden bekommen wollen. 
Die Treffen finden jeden zweiten Dienstag von 14.00 Uhr 
bis16.00 Uhr im neuen Begegnungszentrum statt. Jeweils 
eine halbe Stunde vor Beginn gibt es Sesselgymnastik und 
Körperübungen mit Karla Wonisch.

Weitere Informationen beim Marktgemeindeamt oder tele-
fonisch bei Frau Maria Koller unter 03464 /22 04-120.

Termine für das  
1. Quartal 2025:

l	07.01.2025: Mit Schwung ins neue Jahr
l	21.01.2025: Gesundheitsvortrag (MeinMed)
l	04.02.2025: Wie´s früher einmal war 

 (Fotos mitbringen!)
l	18.02.2025: Spielenachmittag
l	04.03.2025: Entfällt wegen  

 Faschingdienstag 
 (Alternative: Faschingsball  
 Florianihalle)

l	18.03.2025: BingoElke Krois konnte viele wichtige „Erste-Hilfe-Maßnahmen“ in 
Erinnerung rufen (Foto: Karl Stöber)

Reisebericht und ein gemütliches Beisammensein beim 
Kastanienbraten.
Ein besonderer Nachmittag war eine Auffrischung der Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen durch die Ausbildungsleiterin des Ro-

Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at

Internationaler Planen-
und Schüttgutverkehr,
Erdbau und Schotterhandel

8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64 / 22 640

Oce@pistolnig.com
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Herbstliches  
Ausflugsprogramm

von  
Gertrude Jauk

(Obfrau)

Nach sehr interessanten und 
schönen Sommerausflügen 

gab es für unsere Mitglieder im 
September ein sehr begehrtes 
Ausflugs-Highlight. Der Neu-
siedlersee und der National-
park Seewinkel lockten und ein 

mit 54 Personen vollbesetzter Bus machte sich in den frü-
hen Morgenstunden aus der vom Italientief getrübten Stei-
ermark in das bereits sonnige Burgenland auf den Weg. 
Über die Südautobahn ging es an Eisenstadt und dem Rö-
mersteinbruch St. Margarethen vorbei direkt an den See 
zur Festspielinsel nach Mörbisch. Angenehm in der Sonne 
und ohne Wind überquerten wir am Oberdeck des Ausflugs-
schiffes entlang des südlichen Schilfgürtels den Neusied-
lersee, landeten bei der Anlegestelle Illmitz, wo uns zwei 
große Pferdekutschen abholten. Zwei erfahrene Kutscher 
präsentierten uns dann in einer rund 1 ½-stündigen Fahrt 
quer durch den südlichen Teil des Nationalparks Seewinkel 
die für viele von uns etwas ungewohnten Schönheiten des 
Nationalparks, wie die ehemaligen Sandweingärten und 
die Herde der berühmten weißen Barockesel. Das ausgie-
bige Mittagsbüfett und der köstliche Wein im Kutschenhof 
Gangl mundete allen ausgezeichnet, so herrschte beste 
Stimmung. Am frühen Nachmittag brachte uns schließlich 
der Bus direkt in das Designer-Outlet-Center Parndorf. Hier 
war genügend Zeit für einen rund 1 1/2-stündigen Bummel 
zum „Geldausgeben“ bzw. für eine angenehme Kaffee-
pause in der milden Herbstsonne oder eine Fahrt mit dem 
Riesenrad. Wieder zurück in der Heimat kehrten wir noch 
beim Bacherlwirt ein und genehmigten uns zum Abschluss 
eines wunderschönen Ausflugstages noch ein knuspriges 
Backhenderl.

Mittlerweile ist es gute Tradition, dass wir uns im Oktober 
beim Buschenschank Zeck treffen, um bei gebratenen 
Kastanien und einem köstlichen Schilchersturm einige ge-
mütliche Stunden miteinander zu genießen. Auch heuer 
trafen sich wieder rund 50 Mitglieder, denen die von Sepp 

Domik und Ernst Steinwender in Profi-Manier gebratenen 
Kastanien ausgezeichnet mundeten. Trotz Nebelwetters 
war es ein sehr angenehmer gemeinsamer Nachmittag!

Die Seniorenbeauftragte der ÖBB für unsere Region, Frau 
Aloisia Lechner aus Gleinstätten, trat mit dem Angebot an 
den Seniorenbund heran, im Zuge einer „Gratis-ÖBB-In-
fotour“ die Einrichtungen der ÖBB und deren Angebote 
besser kennenzulernen. So wurden zwei Termine mit je 17 
interessierten Teilnehmern gestartet. Wir fuhren mit dem 
Zug zum Grazer Hauptbahnhof, wo uns Frau Lechner die 
Einrichtungen und das gesamte Bahnhofsareal erklärte, 
eingehend konnte unter anderem auch das Fahrkartenlö-
sen am Automaten geübt werden. Anschließend ging die 
Fahrt weiter mit der ÖBB nach Frohnleiten, wo die Zeit über 
Mittag zur freien Verfügung stand. Bei einem angenehmen 
Bummel genossen wir den sehenswerten Hauptplatz, das 
Ambiente an der Mur und den wunderschön zum Flanieren 
angelegten Volkspark. Ganz gemütlich wurde dann ein Mit-
tagessen eingenommen, ehe es wieder mit dem Zug zu-
rück nach Graz und weiter nach Groß Sankt Florian ging.

Schließlich wollen wir Senioren auch die Einrichtungen 
und Angebote unserer Marktgemeinde besser kennenler-
nen. Nachdem wir im Vorjahr die Nahwärme Groß Sankt 
Florian besichtigten, stand heuer im November der Besuch 
zweier landwirtschaftlicher Vorzeigebetriebe in Petzelsdorf 
auf dem Programm. Mehr als 30 interessierte Mitglieder 
trafen sich beim Hof der Familie Pracher, vlg. Ermi. Ani-
ta Pracher hat sich mit großem persönlichen Einsatz und 
Kreativität auf die Sparten Urlaub am Bauernhof und ei-
nen Selbstbedienungshofladen spezialisiert, wo sie insbe-
sondere ihre verschiedenen, selbst gebackenen Brot- und 
Kleingebäcksorten, aber auch andere Eigenprodukte so-
wie solche von Partnerbetrieben anbietet. Im gemütlich 
eingerichteten Frühstücks- und Gemeinschaftsraum für 
ihre Urlaubsgäste konnten wir dann ausgezeichnete We-
ckerl verkosten und wurden von Anita mit Unterstützung 

Senioren auf hoher See Mit der Pferdekutsche durch den Nationalpark
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Ausflugseindrücke  
vom Sommer und Herbst des  

Seniorenbundes Groß Sankt Florian

von 
GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Reiselustige Florianer 
Senioren waren im 

Jahreskreis wieder zahl-
reich bei Ausflügen und 
Aktivitäten unterwegs. In 
der 2. Jahreshälfte fand 
abermals das traditionel-
le „Binkerlkegeln“ statt, 
welches bei der Familie 
Jöbstl in Vochera einen 
lustigen Abschluss fand.
Die „Fahrt ins 
Blaue“ führte uns ins 
Salzkammergut zum 
Grundlsee, wo wir eine 
herrliche Schifffahrt genießen konnten. Eine gemütliche 
Wanderung führte uns zur Bärentalhütte, bei der wir bes-
tens bewirtet wurden. Im September stand der 4-Tage-Aus-
flug ins Bundesland Salzburg am Programm. Weitere 
besondere Erlebnisse waren auch die Besichtigung der 
„Steirer-Reis-Produktion“ in Klöch sowie die „Pilzzucht 
Friedl“ in St. Stefan im Rosental. In beiden Betrieben er-
lebten wir sehr interessante Führungen. Im November fan-
den sich die Senioren in der Pfarrkirche ein, um gemein-
sam die heilige Messe für die verstorbenen Mitglieder 
Karoline Kröll, Maria Painsi und Josef Lampl zu feiern. Da-
nach ging es zum beliebten Fisch- und Ganslessen zum 
Karpfenwirt in St. Martin im Sulmtal. Am Nachmittag wur-
de dann das vom Fernsehen bekannte Bergbaumuseum 

in Pölfing-Brunn besichtigt. Am 1. Adventwochenende 
standen zum Abschluss der Jahresaktivitäten die jährliche 
Jahreshauptversammlung und die Vorweihnachtsfeier am 
Programm.
Wenn auch Sie an diesen interessanten Ausflügen, lusti-
gen Kegelnachmittagen und Aktivitäten teilnehmen wollen, 
dann werden Sie Mitglied beim Seniorenbund! 

Kontakt: 
Obmann GR Herbert Jöbstl – 0664/91 08 405  

oder bei den jeweiligen Ortsbetreuern.

Lustige Reisegruppe beim Tagesausflug  
(Foto: GR Herbert Jöbstl)

durch ihre Mutter auch mit Glühmost verwöhnt. Nur wenige 
Schritte waren es dann zur zweiten Station, dem Milch-
viehwirtschaftsbetrieb Wallner, vlg. Resch. Franz-Josef 
präsentierte uns gemeinsam mit Papa, Mama und Bruder 
voll engagiert, zu Recht auch mit Stolz einen Musterbe-
trieb, wie wohl kein zweiter im südsteirischen Raum zu 
finden sein wird. Wir von der Seniorengeneration, die wir 
aus unserer Jugend eine vollkommen andere Rinderstall-
bewirtschaftung kennen, kamen aus dem Staunen nicht 
heraus, wie beim Resch unter Einsatz modernster Tech-
nik mit Perfektion pro Tag rund 1.500 Liter Qualitätsmilch 
produziert werden. Beginnend mit der Stromgewinnung 
am Dach bis zur vollautomatischen Melkanlage im Stall. 
Nach dem Betriebsrundgang wurden wir zum Aufwärmen 
noch mit Tee, gebratenen Kastanien und einem köstlichen 
Früchtebrot aus der Hand von Gabi verwöhnt. Ein großes 
Dankeschön den Familien Pracher und Wallner, dass wir 
ihr Arbeitsfeld kennenlernen durften.

Anita Pracher präsentierte ihren Betrieb  
(Alle Fotos: Seniorenbund Unterbergla)
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Pensionistenverband 
Groß Sankt Florian –  

Mitten im Leben!

von
Karla Wonisch
(Schriftführerin)

Der Vorstand, die Pensionis-
tengruppe und die Mitglieder 

trauern um ein langjähriges Mit-
glied – Elisabeth Gimpel. Unsere 
Anteilnahme gilt besonders ihren 
Angehörigen.

Unsere Aktivitäten

Wie immer starteten wir am ersten Montag im Monat 
mit unserem Kegelnachmittag. Denise Schweinzer, 

Obfrau des PVÖ Stainz lud zu einem bunten Nachmittag in 
die Freizeithalle Stallhof bei Stainz. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten die „Merinos“. Für alle „Naschkatzen“ 
gab es reichlich Kekse und Kuchen und für den kleinen 
Hunger Bratwürste und Frankfurter. Glückshafen und Sekt-
bar rundeten einen gemeinsamen und gemütlichen Nach-
mittag ab.

Mitte September fand wieder ein Tagesausflug statt und 
diesmal ging es in die Gegend rund um die Riegersburg. 
Unsere erste Station war die Nostalgiewelt Posch in Un-
tergiem. Hier tauchte man in die Vergangenheit und Kind-
heit ein. In 40 Jahren gesammelt, auf einer Fläche von ca. 
1.000 m² gab es für jeden etwas zu sehen. Nach dem Mit-
tagessen ging es zur Riegersburg. Mit dem Schräglift fuh-
ren wir bequem auf die Burg. Nach einigen Gehminuten bis 
zur Greifvogelwarte wurden wir von den Falknern schon 
erwartet. Elegante Segelflüge, Sturzflüge und rasante 
Jagdflüge von Adlern, Eulen, Falken und Milanen waren 
ein beeindruckendes Erlebnis. Zum Abschluss ging es für 
eine Stärkung noch zur Buschenschenke Bernhart. 

Ende September haben wir zum ersten Mal einen Spiele-
nachmittag veranstaltet. Acht Personen haben daran teil-
genommen und sich blendend unterhalten.

Auch im Oktober war wieder viel los. An einem Freitag 
machten wir uns auf den Weg nach Judenburg. Der erste 
Besichtigungstermin war das Puch-Museum, dort ange-
kommen wurden wir bereits erwartet. Das Museum lädt 
ein, in die faszinierende Geschichte der Marke Puch ein-
zutauchen. Eine beeindruckende Sammlung von Autos, 
Mopeds, Mofas und Fahrrädern. Erinnerungen, Nostalgie 
und eine Erfolgsgeschichte wurden uns anschaulich prä-
sentiert. Zurück versetzt in die 50er und 60er Jahre war das 
Puch-Museum für alle Mitreisenden ein großartiges Erleb-
nis. Nach einem ausgezeichneten Mittagessen besuchten 
wir den Sternenturm/das Planetarium in Judenburg. Das 
modernste Planetarium Österreichs, im höchsten Stadt-
turm Österreichs entführte uns in die geheimnisvolle Welt 
der Planeten, Sterne und Galaxien. Mit dem Lift ging es 
hoch hinauf. In angenehmer Atmosphäre wurden uns die 
sieben Weltwunder, (wo befinden sie sich und wie sind sie 
entstanden) von einer kompetenten Mitarbeiterin erklärt. In 
luftiger Höhe konnten wir anschließend noch einen Kaffee 
und einen grandiosen Ausblick über das ganze Murtal ge-
nießen. Bei der Heimfahrt legten wir noch einen Zwischen-
stopp in der Buschenschenke Zach ein. 

Wein und Genuss gehören einfach untrennbar zusammen 
und so ging es bei unserer Halbtagesfahrt nach Gamlitz, 
um das im Schloss Gamlitz zu erleben. Eine exzellente 
Auswahl an Weinen und eine Führung durch den Wein-
keller mit Geschichte haben uns total begeistert. Frisch 
geröstete Kastanien und prickelnder Sturm rundeten ei-
nen gemütlichen Besuch im Schloss Gamlitz ab. Weiter 
ging es zum Weingut Liebmann. Mit den Eigenbauweinen, 
Jausenspezialitäten und Mehlspeisen wurden wir perfekt 
verwöhnt und konnten einige Stunden in geselliger Runde 
verbringen.

Exklusivkonzert des Wiener Johann-Strauss-Orchesters: 
Rund 800 Musikliebhaber aus der gesamten Steiermark 
hatten sich Ende Oktober im Grazer Stefaniensaal einge-
funden. Magie lag in der Luft, als die zauberhaften Klänge 
des Orchesters die Ohren und Herzen des Publikums er-
reichten. Auch einige Mitglieder unserer Ortsgruppe waren 
bei der Aufführung dabei und wurden von der stimmungs-
vollen Atmosphäre mitgerissen. 

Schön langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu. Unser 
letzter Gegenbesuch fand im November im Frauentaler-
hof statt. Der PVÖ Frauental lud zum Martinikränzchen 
ein. Für Musik und Unterhaltung war bestens gesorgt. Ein 
großer Glückshafen und gutes Essen rundeten eine gelun-
gene Veranstaltung, bei der sich wieder viele Ortsgruppen 
trafen, ab. 

Am Samstag, den 16. November waren wir zu unserer 
Abschlussfahrt unterwegs. Diesmal ging es nach Bernau 

Besuch im Puch-Museum  
(Alle Fotos: Pensionistenverband Groß Sankt Florian) 
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Oktoberfest im Kastanienhof

von 
Andrea Bräunlich

(Hausleitung)

Wir machen dem Oktoberfest 
in München Konkurrenz – 

bei bayrischer Blasmusik gab es 
für alle die typischen Spezialitäten 
wie Weißwurst, Schweinebraten, 
Sauerkraut und Laugenbrezen. 
Natürlich durften der süße Senf 
und ein Weizenbier nicht fehlen.

zu Margits Hüttentreff. Zahlreiche Mitglieder haben daran 
teilgenommen. Bei einer ausgezeichneten Jause, guten 
Weinen und Musik konnten wir in geselliger Runde einige 
gemütliche Stunden verbringen und das Jahr Revue pas-
sieren lassen. Ein Dank an Alfred Primus für die gelungene 
Organisation.
Der Vorstand möchte sich an dieser Stelle bei allen Mitglie-
dern, die immer zahlreich an unseren Ausflügen teilgenom-
men haben, bedanken. Ein Dank auch an unseren Bus- 
chauffeur Jochen Stering für die sicheren Fahrten und an 
alle, die uns beim Planen der Ausfahrten unterstützt haben.
Allen Geburtstagskindern, die in den letzten Wochen und 
Monaten ihren Ehrentag gefeiert haben, wünschen wir al-
les Gute und viel Gesundheit. Bei Christine Teschnigg be-
danken wir uns ganz herzlich für die nette Einladung in die 

Besuch des Johann-Strauss-Konzerts im Stefaniensaal Weingut Liebmann in Gamlitz

Buschenschenke Reinbacher in Stallhof und gratulieren 
herzlichst zum runden Geburtstag. 
Des Weiteren ist anzumerken, dass das Frühlingsfest der 
Pensionisten am 06. April 2025 in der Florianihalle stattfin-
den wird. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann kontaktieren Sie 
uns, wir würden uns freuen.

Kontakte: 
Obmann Ing. Rudolf Novak: 0677/61 81 13 77 oder  

rudolf-novak@aon.at 
Schriftführerin Karla Wonisch: 0650/29 06 111 oder  

k.wonisch3@gmail.com

Foto 1 bis Foto 3: Die Bewohner des Kastanienhofes freuten sich über das Oktoberfest im Haus (Alle Fotos: Andrea Bräunlich)
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            Aktuelles aus der Wirtschaft

von
Ing. Thomas Klinger

(Wirtschaftsbundobmann- 

Stellvertreter)

Neue Öffnungszeiten

Das Familienunternehmen der 
Glaserei Zeilinger ist ein alt 

eingesessener Betrieb in Groß 
Sankt Florian. Der Traditions-
betrieb, der nun in dritter Gene-
ration von Frau DI (FH) Katrin 
Zeilinger geführt wird, ist spezi-
alisiert auf alles rund ums Glas 

– Fertigung, Montagen und Reparaturen – angefangen von 
sämtlichen Verglasungen im und rund ums Haus, Gelän-
der- und Dachverglasungen bis hin zu Duschverglasun-
gen, Küchenrückwandverglasungen, Glastüren und vieles 
mehr.

Das Geschäftslokal samt Ausstellungsraum  
hat neue Öffnungszeiten:

l	Montag und Mittwoch: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
l	zu anderen Zeiten jederzeit gerne nach  

Terminvereinbarung unter 0664/244 30 19

Das Team von Glas Zeilinger freut sich  
auf Ihren Besuch im Geschäft oder auf der Homepage 

unter www.glas-zeilinger.at!

Geschäftsübernahme in Groß Sankt Florian

Aus gesundheitlichen Gründen muss sich Edith Steyrer 
aus dem Friseurberuf zurückziehen. Edith möchte sich 

nach 25 Jahren bei allen treuen Kunden für die langjährige 
Treue bedanken. Es liegt ihr sehr am Herzen, dass ihr Fri-
seursalon im Ortszentrum von Groß Sankt Florian auch in 
Zukunft weitergeführt wird. 

Geschäftsführerin DI (FH) Katrin Zeilinger im Verkaufsraum 
(Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl) 

Polz GmbH  |  Photovoltaik  |  Energie  |  Batterie
Laßnitzstraße  19   -   8522   Groß  Sankt  Florian
+43 3464 30505  -  www.polz.at  -  www.polz.shop

Ab Jänner 2025 werden sich Petra Spari und Michaela 
Di Meo um alle Stammkunden und natürlich auch um alle 
Neukunden mit voller Freude und Leidenschaft kümmern. 
Petra und Michaela stehen seit Jahrzehnten mit festen Bei-
nen im Friseurberuf, sie sind immer am neuesten Stand 
der Trends und besuchen laufend Weiterbildungen, um 
ihre Kunden stets zufrieden zu stellen.

Neue Öffnungszeiten ab Jänner 2025
Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 08.00 Uhr-18.00 Uhr

Samstag: auf Anfrage

Kontakt: 
Salon: 03464/83 50 

Petra: 0664/180 25 32 
Michaela: 0676/420 65 40 

Gutscheine behalten ihre Gültigkeit!

Petra Spari und Michaela Di Meo  
(Foto: Herzblutfoto – Johannes Sommer)
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Heinzl-Day

Zum dritten Mal veranstaltete die Tischlerei Robert Heinzl 
am 31. Oktober den beliebten Heinzl-Day. Erstmalig 

fand heuer der Wettbewerb „Heinzl Lovers“ statt, bei 
dem Kunden dazu eingeladen waren, sich mit ihrem Lieb-
lingsstück aus der Tischlerei zu fotografieren und das Bild 
einzusenden. Als Hauptpreis winkte ein Zirbenholzbett, der 
zweite Platz wurde mit einer Joka-Decke und einem Kissen 
belohnt, und der dritte Platz erhielt Fussenegger-Bettwä-
sche.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Gäste 
wurden mit selbstgebackenen Keksen und frischen We-
ckerln verköstigt. Ein besonderes Highlight des Tages war 
die Besichtigung der Werkstatt, bei der Einblicke in das 
Handwerk und die Arbeit der Tischlerei geboten wurden.

Gewinner des Wettbewerbs „Heinzl Lovers“  
(Foto: Tischlerei Heinzl) 

Ende August 2025 –  
„schmuck & fein“ schließt

Das Juwelierge-
schäft „schmuck 

& fein“ betrieben 
von Angelika Stein-
scherer, die ihren 
wohlverdienten Ru-
hestand antritt, und 
Werner Mally wird 
nächstes Jahr Ende 
August schließen. 
Die Goldschmiede 
bleibt weiterhin be-
stehen. Bis dahin 
aber freut man sich 
auf Ihren Besuch. Es 
gibt bereits jetzt tolle 
Angebote sowie Ra-
batte und man kann 
schon vor Weihnach-
ten das eine oder an-
dere Schnäppchen 
erstehen. Greifen Sie 
zu, solange die Mög-
lichkeit in Groß Sankt 
Florian noch besteht, schönen und hochwertigen Schmuck 
vom Juwelier zu bekommen.

Angelika Steinscherer  
(Foto: Gemeinde Groß Sankt Florian) 
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Zweimal Gold für Honig  
von der Imkerei Lueger 

von
Johann Wieser

(Gemeinderat)

Das Labor der Steirischen 
Imkerschule bietet den 

Imkern die Möglichkeit, ihre 
Produkte auf verschiedene 
Qualitätskriterien überprüfen 
zu lassen, um den Konsu-
menten heimischer Imke-
reiprodukte höchste Qualität 
zu garantieren.

Ende Oktober fand die Honigverkostung für die Prä-
mierung statt. Es wurden 682 Honige in neun Katego-
rien verkostet. Für die Imkerei Lueger aus Gussendorf 
gab es gleich zweimal Gold: 

Gold für den Honigtauhonig, Gold für den Akazien-
honig und weiters wurde der Kastanienhonig noch mit 
Bronze prämiert. Die feierliche Übergabe der goldenen 
Medaillen und Siegertrophäen erfolgte Anfang Novem-
ber im Volkshaus Frohnleiten.

Wir gratulieren der Imkerei Lueger zur Prämierung  
ihrer Honigprodukte (Foto: Franz Lueger) 

Aktuelles aus Vochera 

von
Herbert Jöbstl

(Gemeinderat)

Um die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen, wurde aus gege-

benem Anlass auf der Gemein-
destraße im Ortsgebiet von Vo-
chera auf die höchstzulässige 
Geschwindigkeit aufmerksam 
gemacht. Im Kreuzungsbereich 
befindet sich die Bushaltestelle 
für unsere zahlreichen Schulkin-
der. Dieser Straßenbereich ist 

auch eine beliebte Abkürzungsstrecke und somit herrscht 
erhöhtes Verkehrsaufkommen in beide Richtungen. Nun 
wurde dem Wunsch der Bewohner entsprochen und Bo-
denmarkierungen wurden angebracht. 

Ein großer Dank gilt unserem Bürgermeister Johann 
Posch, der diese Maßnahme genehmigt hat. 
Ein weiterer Dank von uns allen gilt Frau Brigitte Schwab 
für die Pflege und Reinhaltung der Bushaltestelle.

Achtung!
Markierung, die auf die Geschwindigkeits- 

begrenzung  auf der Gemeindestraße  
in der Katastralgemeinde Vochera  

aufmerksam machen soll  
(Foto: GR Herbert Jöbstl)
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30 Jahre Blumendamen

von  
Gerd Zenz 

(Gemeinderat)

Die „Blumendamen“ in Tan-
zelsdorf feierten kürzlich ihr 

30-jähriges Bestehen. Sie sehen 
ihre Aufgabe darin, das Ortsbild 
unseres Dorfes zu erhalten und 
sogar zu verschönern. Das zeigt 
sich am Blumenschmuck bei den 
Ortseinfahrten, aber auch in der 
Anlage rund um das Haus der 
Dorfgemeinschaft (Rüsthaus).

Begonnen hat alles 
mit der Idee der Dorf-
bewohnerinnen rund 
um die Triebfeder der 
Runde, Frau Theresia  
„Resi“ Ninaus, an-
lässlich der Hochzeit 
der mittlerweile leider 
bereits verstorbenen 
Alfred und Dora Ort-
ner. Nachdem sich die 
beiden bereits während 
des Krieges kennen-
gelernt hatten, musste 

Dora das Land wieder verlassen. Schließlich kam sie An-
fang der 90iger Jahre aus der Ukraine wieder nach Tan-
zelsdorf und die beiden gaben sich 1992 das Ja-Wort. Die 
Frauen mit Resi Ninaus beschlossen, das Brauchtum des 
Absperrens bei der Hochzeit zu pflegen, was auch sehr 
viel Spaß bereitete. 
1994 organisierte Resi Ninaus eine Sammlung, um den 
Bereich der damaligen Milchsammelstelle und den Dorf-
teich mit Blumenschmuck zu verschönern. Mit dem Gedan-
ken „Ich kann ja nicht ständig von Haus zu Haus gehen!“ 
überlegte Resi Ninaus, wie sie künftig das Kleingeld für den 
Blumenschmuck erwirtschaften könnte. Als ebenfalls 1994 
bekannt wurde, dass im Dorf drei Hochzeiten stattfinden 
sollten, hatte Frau Ninaus die zündende Idee: Man (Frau) 
könnte doch damit fortsetzen, bei den Hochzeiten abzu-
sperren und die dadurch erwirtschafteten Geldspenden für 

den Blumenschmuck aufwenden. Resi Ninaus verwaltete 
und verwaltet seither genau die Einnahmen und Ausgaben 
stets mit dem Hintergrund der Ortsverschönerung. In den 
nun ins Land gezogenen 30 Jahren der Blumendamen 
sind 52 Hochzeitspaare von Nah und Fern mit Absperrun-
gen beglückt worden – jedes Mal als kleines Schauspiel 
auf die Paare abgestimmt, darunter Szenen, wie Bundes-
heer, Häfenchor, Bändertanz, Schuhplattln, Tanzelsdorfer 
Kochtopfchor und vieles andere mehr. Schließlich nahmen 
die Blumendamen auch beim Faschingsball in Groß Sankt 
Florian teil und traten mit ihren selbstgemachten Kostü-
men („Muffins“) auch beim Faschingsumzug in Graz auf. 
Sowohl in Groß Sankt Florian als auch in Graz konnten 
sie dabei jeweils den ersten Platz der Jurywertungen er-
reichen! Die Vor- und Nachbesprechungen für ihre Auftritte 
dauern bei bester Laune durchaus länger an – gute Ideen 
brauchen schließlich Zeit! 
Bei der vom Team mit Karin Recher organisierten Jubilä-
umsveranstaltung am 22. September 2024 mit der Bil-
derpräsentation von Karin Billek waren alle noch verfüg-
baren Brautpaare eingeladen. Beim Glückshafen konnte 
man selbstgemachte handwerkliche Kunststücke und auch 
Schmankerl gewinnen. Auch Bürgermeister Johann Posch 
und Gattin Elfriede waren bei der Präsentation und der 
Feierstunde anwesend, was die Anwesenden sehr freute. 
Karl Führer sen. leitete schließlich noch die Versteigerung 
des Maibaums. Wir bedanken uns aufs Herzlichste für das 
Wirken der mittlerweile 19 Blumendamen rund um Resi Ni-
naus und hoffen auf viele weitere Jahre der Brauchtums- 
pflege, des heiteren Beisammenseins und der Ortsbild- 
pflege.

Pfarrfest

Eine Abordnung der Dorfbewohner von Tanzelsdorf be-
suchte den Pfarrball im November. Bei der Besucher-

wertung konnten wir mit 22 Anwesenden den 2. Platz be-
legen. Den Geschenkkorb nahm die Pfarrgemeinderätin 
Regina Suppan entgegen. Für die gemeinsame Jause bei 
der diesjährigen Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung 
war gesorgt.

Viele Tanzelsdorfer beim Pfarrball  
(Foto: Johann Stoiser) 

V. l. n. r.: Resi Ninaus mit Karin Recher und Regina Suppan  
(Foto: Dorfgemeinschaft Tanzelsdorf) 

Erstes Ehepaar – Dora und Alfred 
Ortner (Foto: Familie Ortner)
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Was ist für ein  
sicheres Dehnen zu beachten

von
Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

Wie bei jeder anderen Ak-
tivität kann man Muskeln 

auch beim Dehnen verletzen, 
wenn man es übertreibt oder zu 
schnell vorgeht. Es gibt ein paar 
einfache Regeln, um sicherzu-
gehen, dass Ihr Dehnungspro-
gramm Ihnen nützt und nicht 
schadet. 

l	Dehnen Sie keine kalten Muskeln!
 Schnelles Gehen oder lockernde Bewegungen wie  

z. B. Armkreisen oder Knie anheben erhöhen die Kör-
pertemperatur und machen die Muskeln nachgiebiger 
und empfänglicher fürs Dehnen.

l	Dehnen Sie nicht zu früh und zu stark!
 Als Reaktion auf schnelles, intensives Deh-

nen ziehen sich die Muskeln zusammen, 
was das genaue Gegenteil einer Dehnung 
bewirkt. Beginnen Sie an der „Dehnschwel-
le“, wo Sie eine leichte Spannung (Zug) 
spüren und verstärken Sie die Dehnung all-
mählich. Dadurch überwinden Sie den na-
türlichen Mechanismus des Muskels, sich 
zum Schutz zusammenzuziehen.

l	Dehnen sollte nicht schmerzhaft sein!
 Dehnen sollte nie weh tun oder den Körper 

zum Zittern bringen. Das ruft nur die Schutz-
maßnahmen hervor und sorgt dafür, dass 
sich die Muskeln noch mehr verspannen.

l	Holen Sie bei Verletzungen Expertenrat!
 Dehnen ist eine großartige Möglichkeit, um 

häufig auftretenden Überlastungsverletzun-
gen vorzubeugen, gehört aber nicht unbe-
dingt zu einem Rehabilitationsplan. Halten 
Sie Rücksprache mit Ihrem Physiothera-
peuten oder Arzt, bevor Sie den verletzten 
Bereich dehnen.

l	Halten Sie die Dehnung 20 bis 60 Sekun-
den lang!

 Für manche ist es eine Herausforderung, 
die Geduld aufzubringen, eine Dehnung 
zu halten. Wenn Sie z. B. nach einem Lauf 
die Oberschenkelmuskulatur flüchtig für 
fünf Sekunden dehnen, verlängert das die  
Muskulatur nicht. Daher sollten Sie die 
Dehnposition für 20 bis 60 Sekunden  
halten und auf der rechten wie auch auf der 
linken Seite mindestens zweimal wiederho-
len.

l	Vergessen Sie nicht zu atmen!
 Eine langsame, tiefe Atmung unterstützt den Dehnungs-

prozess, indem sie die Ruhe- und Regenerationsreakti-
on des Körpers hervorruft. Dies entspannt die Muskula-
tur, was wiederum das Dehnen unterstützt. Wenn tiefes 
Atmen etwas Neues für Sie ist, atmen Sie einfach lang-
samer und durch die Nase.

l	Lösen Sie die Dehnung langsam!
 Lassen Sie sich beim Lösen der Dehnung Zeit, vor allem 

wenn Sie die Position länger als eine Minute gehalten 
haben. Das ist besonders für die Halswirbelsäule und 
den unteren Rücken relevant, da Sie sich beim schnel-
len Lösen verletzen könnten. 

Jackpot.fit startet in Groß Sankt Florian

Jackpot.fit mit Monika Schuchlenz
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Smovey-Einheiten

Die Gesunde Gemeinde bietet kostenlose Smo-
vey-Einheiten an! Die Smovey-Einheit enthält auch 

Dehnungs-, Koordinations- und Gleichgewichtsübun-
gen. Smovey-Ringe werden von der Trainerin Johan-
na Lenz für die jeweilige Einheit gratis zur Verfügung 
gestellt. 
Anmeldung bei Frau Johanna Lenz (Tel.: 0676/94 01 
810) oder in der Marktgemeinde bei Frau Gabriela  
Hatzi (Tel.: 03464/22 04-370).

Wann:  wöchentlich am Dienstag
Beginn:  09.00 Uhr 
Dauer: ca. 1 Stunde
Treffpunkt:  Parkplatz beim Pfarrhof

Eltern-Kind-Turnen

Ab Jänner 2025 starten die Einheiten für das El-
tern-Kind-Turnen unter der Leitung von Frau Su-

sanne Jöbstl! Die einzelnen Einheiten werden jeweils 
am Dienstag ab 21. Jänner 2025 in der Florianihalle 
angeboten. 

Eltern mit Kindern von 1 ½ bis 3 Jahren:  
15.00 Uhr-16.00 Uhr

Eltern mit Kindern von 3 bis 6 Jahren: 
16.00 Uhr-17.00 Uhr

Kosten:  
5 Einheiten für 40,00 €

Anmeldungen bei Frau Susanne Jöbstl  
unter der Telefonnummer 0681/10 85 19 80!

Erfolgreicher Saisonstart  
für den HC Aqua-line:  

Titelverteidigung im Fokus

von 

DI Thomas Hauptmann

(Schriftführer)

Die neue Saison der 1B-Li-
ga verläuft für den Hobby-

fußballclub Aqua-line nach den 
Vorstellungen von Trainer Anton 
Wieser. Nachdem die vergan-
gene Meisterschaft souverän 

gewonnen wurde, lautet das klare Ziel in dieser Saison: Ti-
telverteidigung. Zur Halbzeit der Spieltage sieht es vielver-
sprechend aus. Der HC Aqua-line führt die Tabelle mit 20 
Punkten aus acht Spielen an und ist somit Herbstmeister. 
Knapp dahinter folgen die beiden stärksten Gegner, Pistorf 
und der UFC Wettmannstätten mit jeweils 17 Punkten auf 
den Plätzen zwei und drei. 
Das bedeutet: In der Meisterschaft ist noch alles offen und 
spannend. Weiter geht es für das Team am 30. März 2025 
mit einem Heimspiel gegen den SV Pachten. 

Vielseitiges Winterprogramm 

Bevor die Vorbereitungen für die Frühjahrssaison  
beginnen, steht dem HC Aqua-line noch ein umfang-

reiches Winterprogramm bevor. Ab dem 13. Dezember 
2024 hieß es wieder: Weihnachtspunschstand am Ing. Kurt  
Bauer-Platz! 
Wie auch in den vergangenen Jahren wird der HC Aqua-
line in Zusammenarbeit mit der Landjugend Groß Sankt 
Florian für eine gemütliche Atmosphäre sorgen.
Und auch im neuen Jahr geht es sportlich weiter: Am  
11. Jänner 2025 findet in der Florianihalle erneut das  
beliebte Hallenfußballturnier von Aqua-line statt. Fans 
können sich auf viele spannende und actionreiche Spiele  
freuen.

Abseits des Platzes ebenso aktiv 

Auch abseits des Spielfelds zeigt sich der HC Aqua-line 
äußerst engagiert. So veranstaltete der Club am Natio-

nalfeiertag in Zusammenarbeit mit dem Café Storchennest 
einen gelungenen Frühschoppen. Ein Highlight der Veran-
staltung war das köstliche Spanferkel, das großzügiger-
weise von unserem langjährigen Mitglied Klaus Steinbauer 
gesponsert wurde. Musikalisch begleitet von dem fantas-
tischen Markus Krois, war das Event ein voller Erfolg und 
zog zahlreiche Gäste an.

Obmann Mario Gollob bei der Begrüßung der Gäste des Früh-
schoppens (Foto: Thomas Hauptmann)
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Gesetztes Ziel  
im Herbst erreicht

von
Wolfgang Braunsar

(Schriftführer)

Nach dem doch tiefgreifenden 
Kaderumbruch im Sommer 

durfte man gespannt sein, wie 
die Kampfmannschaft des TUS 
Groß Sankt Florian sich in der 
starken und ausgeglichenen Un-
terliga West behaupten wird kön-
nen. Nach dem „2:1-Heimsieg“ in 

Spannung ist bei den Spielen garantiert – Große Freude nach einem Sieg (Alle Fotos: TUS Groß Sankt Florian)

Jungfußballer am Werk 

der letzten Runde gegen Bad Schwanberg belegt der TUS 
Groß Sankt Florian mit dem siebenten Tabellenrang den 
angestrebten Mittelfeldplatz. 

Dazu Obmann Franz Haring: „Ich bin stolz auf unser jun-
ges Trainerteam und unsere junge Mannschaft. Mit 20 
Punkten im Gepäck werden wir im Vergleich zu den Vor-
jahren keinen so großen Druck im Frühjahr verspüren. Das 
heißt aber nicht, dass wir nicht mit vollem Elan, der nötigen 
Seriosität und der erforderlichen Konzentration ans Werk 
gehen werden.“

Großes  
Zuschauerinteresse

Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass bei allen Heim- 
spielen immer hunderte Zuseher am Florianer Sport-

platz mitfiebern. Dafür sei allen Fans sehr herzlich ge- 
dankt. 
Dieser Publikumszuspruch ist für alle Fußballer Ansporn 
und Verpflichtung zugleich.

Nachwuchsfußball  
begeistert

Die wohl schönsten Momente jedes Trainers und Ver-
einsverantwortlichen ergeben sich bei den spannen-

den Nachwuchsspielen und -turnieren. 
Die Begeisterung der jüngsten Fußballer ist immer wieder 
Lohn für die oft fordernde und anstrengende Arbeit das 
ganze Jahr über. 



Dezember 2024 49

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410

Am 30. Jänner 2025,  
um 19.30 Uhr  

(Einlass um 18.00 Uhr)  
findet in der Florianihalle ein 

Kabarettabend  
mit Nina Hartmann  

mit dem Titel  
„Endlich Hausfrau“ statt. 

Karten für dieses  
Veranstaltungshighlight sind 

bei allen Funktionären des 
TUS Groß Sankt Florian,  

in der Marktgemeinde  
Groß Sankt Florian und in 

den Raiffeisenbanken  
Groß Sankt Florian,  

Gleinstätten und  
Wettmannstätten  

erhältlich. 

Veranstaltungsaviso

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß-St. Florian

Tel: 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at



50 Dezember 2024

Neues vom UTV Mus Max 
Groß Sankt Florian

von  
Herbert Raudner 

(Schriftführer)

Wieder einmal ist eine Ten-
nissaison zu Ende gegan-

gen. Auch im Herbst gab es noch 
spannende Spiele im Rahmen 
der Mannschaftsmeisterschaft. 
Die Ü 35 Mannschaft (Spielge-
meinschaft Groß Sankt Florian, 
Michlgleinz, Unterbergla) spielte 

nach dem vorjährigen Aufstieg in der 1. Klasse. Die Bilanz 
ist ausgeglichen. Von den sieben Spielen wurden zwei ge-
wonnen, drei Unentschieden erreicht und zwei verloren.
In der regionalen Meisterschaft der U 15 Mannschaf-
ten sicherten sich das 1er Team der „Laßnitzer Tennisju-
gend“ Platz 1, wobei alle Spiele gewonnen wurden. Die 
2er Mannschaft erreichte mit einer ausgeglichenen Bi-
lanz Platz 3. Die Begeisterung der Spieler ist nach wie 
vor ungebrochen, dadurch wird die hervorragende Arbeit 
der Trainer Markus Paschek, Robert Temmel und Markus 
Schneebacher noch gestärkt. Auch im regionalen Bereich 
sind die U 15 Mädchen am Start und haben auch schon 
einige Erfolgserlebnisse zu verzeichnen. Die Spieler der 
U 13 und der U 11 sind sehr bemüht und werden an den 
Meisterschaftsbetrieb herangeführt. Die Erfahrungen sind 
natürlich nicht nur mit Siegen verbunden. Schön zu beob-
achten, wie dieses Projekt „Laßnitzer Tennisjugend“ unter 
der Leitung von Stefan Dengg richtig Fahrt aufgenommen 
hat. Im Frühjahr geht es wieder auf breiter Basis weiter. 
Intensive Trainingseinheiten für die Teilnehmer an den 
Mannschaftsmeisterschaften und spielerisches Erlernen 
der Grundlagen für die Kleineren. Im Vordergrund steht es 
Freude für den Tennissport zu entfachen. Auch das belieb-
te Kindercamp wird wieder angeboten.
Der Höhepunkt des Jahres waren auch heuer wieder die 
Florianer Meisterschaften. Mit 43 Spielern und 19 Spiele-
rinnen war die Basis für ein Tennisfest gelegt. Auch die Ju-
gendbewerbe waren gut besetzt. Die jeweiligen Doppelta-
ge der Damen und Herren sind soundso eigene Events im 
Event. In Abwesenheit des Seriensiegers Markus Schnee-
bacher konnte sich Gerd Fuchs in einem mit Spannung er-
warteten Endspiel gegen Robert Temmel durchsetzen und 

damit zum 1. Mal den Siegespokal in die Höhe stemmen. 
Dritter wurde Chrissi Primus, der im kleinen Finale Stefan 
Altenhofer besiegte. Wie schon im Vorjahr auch heuer wie-
der klare Verhältnisse bei den Damen. Hannah Altenhofer 
– eine Klasse für sich – ließ ihrer Schwester Marie keine 
Chance und siegte zum 10. Mal. Dritte wurde Steffi Moser 
und 4. Sarah Springer. Den B-Bewerb der Herren sicher-
te sich Martin Pölzl gegen Flo Grebien. Bei den Damen 
endete der B-Bewerb mit einem Sieg von Sophie Mitte-
regger gegen Luise Mandl. Den Doppelbewerb gewannen 
Markus und Felix Schneebacher gegen Franz Felber und 
Mani Mandl. Im Damendoppel Endspiel siegten schließlich 
Hannah Altenhofer und Leni Haring gegen Nina Gmoser 
und Marija Albrecher. Besonders gut angekommen sind 
die erstmalig angebotenen Mottotage. Vom Steirertag 
über Fete Blanche zu Beachparty und Evergreenparty war 
neben spannenden Spielen auch der Spaß nicht zu kurz 
gekommen.
Der Finaltag mit der hervorragenden kulinarischen Be-
treuung vom Gasthaus „Storchennest“ bleibt auch heuer 
unvergessen. Tolle sportliche Leistungen und gelebte Ge-
meinschaft machen richtig Lust auf das Tennisjahr 2025.

1. Steirertag (Foto: Klaus Puntigam) Reges Zuschauerinteresse am Finaltag (Foto: Klaus Puntigam)

Sohn Markus und Enkel Felix Sieger im Doppelfinale,  
sehr zur Freude von Ex-Obmann Toni Schneebacher  

(Foto: Kerstin Puntigam) 
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Eine weitere Tennissaison  
geht zu Ende

von 
Verena Steinwender

(Schriftführerin)

Das Jahr 2024 neigt sich dem 
Ende zu, auch beim Tennis-

verein ist es aus sportlicher Sicht 
schon ruhiger geworden. Die son-
nigen Tage ermöglichten es bis 
Ende Oktober den Tennissport im 
Freien auszuüben – mittlerweile 
können die Trainings nur mehr in 

der Tennishalle abgehalten werden und der Tennisplatz 
wird in den nächsten Wochen für den Winterschlaf fit ge-
macht. Wir waren im Sommer mit zwei Mannschaften bei 
den Meisterschaften des Steirischen Tennisverbandes ver-
treten. Die Herren erreichten in der 3. Klasse den fünften 
Platz und die Damen durften sich über den 3. Platz in der 
2. Klasse freuen.

Hochzeitglocken  
läuteten abermals beim UTV

Nach dem Redaktionsschluss der Herbstausgabe 
Ende August versammelte sich eine Abordnung vom 

UTV Unterbergla und TV Michlgleinz vor dem Stadtpark 
Deutschlandsberg. Dort haben sich unsere Meisterschafts-
spielerin Nina Gmoser und „Michlgleinzspieler“ Thomas 

Moser das JA-Wort gegeben. Die Teamkollegen ließen es 
sich natürlich nicht nehmen, ein Spalier für das Brautpaar 
zu bilden und auf die Eheschließung anzustoßen. Wir wün-
schen dem Brautpaar alles Gute für die gemeinsame Zu-
kunft!

Vorschau 2025

Saisonbeginn ist je nach Witterung Mitte/Ende März 
2025. Die Netze wurden jedoch nicht abgespannt und 

sollte es das Wetter zulassen, kann auch im Winter auf 
unserem Platz gespielt werden.

In der letzten Saison wurde schon fleißig mit unserem Trai-
ner Andreas Hödl geübt. Er möchte uns auch im nächsten 
Jahr wieder etwas beibringen. Wer Interesse hat, sollte 
sich schnellstmöglich auf „etennis Unterbergla“ registrie-
ren, damit er die Ausschreibung 2025 erhält. Bei ausrei-
chend Interessierten haben Vereinsmitglieder Vorrang. 
Weiters werden auch im Jahr 2025 wieder Kinder-Tennis-
kurse angeboten – nähere Infos in der nächsten Ausgabe.

Zum Jahresabschluss möchten wir uns bei allen Unterstüt-
zern, Helfern sowie Zusehern bedanken. Spalier für das Brautpaar (Alle Fotos: UTV Unterbergla)

Der UTV Unterbergla gratulierte Nina und Thomas
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Jahresrückblick  
des ESV Unterbergla

von 

DI Thomas Achatz

Wieder neigt sich ein 
Jahr dem Ende zu 

und es ist Zeit auf die Er-
eignisse des ESV Unter-
bergla zurückzublicken. 
Im Frühjahr fand erneut 
unser traditionelles En-
tenrennen in Unterber-
gla statt, bei dem wir zahlreiche Gäste begrüßen durften. 
Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, die viel Einsatz 
und Zeit in die Organisation dieses Festes investiert haben. 

Sportlich gesehen 
haben beide Mann-
schaften im Raiffeisen 
Bezirkscup den Klas-
senerhalt souverän 
gesichert. Dank eines 
neuen Modus spielt 
die Mannschaft I nun 
im Raikacup in der 
Gruppe B und belegt 
derzeit einen hervorra-
genden 3. Platz – ein 
Aufstiegsplatz! Auch 
die Mannschaft II, die 
in der Gruppe E spielt, 
steht mit einem eben-
falls starken 3. Platz gut 
da und könnte ebenfalls 
in die Gruppe D aufstei-
gen. 

Ein besonderer Höhepunkt im Vereinsjahr ist stets der 
Sommerausflug. In diesem Jahr führte uns dieser nach 
Wien. Ein herzliches Dankeschön gilt Melitta Zitz, die sich 
bei der Organisation dieses Ausflugs mit großem Engage-
ment eingebracht hat. 

Ein Ausblick auf das kommende Jahr 2025: Sollte das Wet-
ter es zulassen, planen wir wieder eine Eisbahn in Unter-
bergla, um besonders den Kindern und Junggebliebenen 
die Möglichkeit zum Eislaufen zu bieten. Darüber hinaus 
sind auch wieder „Knödelpartien“ mit unseren „Rivalen“ 
aus dem Gemeindegebiet angedacht. 

Stock Heil!

Die Ausflugsgruppe vom ESV Unterbergla 

Auch ein Besuch beim Wiener 
Prater durfte nicht fehlen

Kurt Moser, Melitta Zitz, Christian Otter,  
Vzbgm. Maria Kögl und Vzbgm. Werner Reiterer  

(Alle Fotos: ESV Unterbergla)
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Neuigkeiten 
vom SC Gussendorf

von 
Melitta Wreßnig

(Schriftführerin-Stv.)

Auf zwei Rädern starteten wir 
bereits im September ins 

Aufbautraining und erkundeten 
unsere schöne Heimat. Bei 
Kaiserwetter fand unser Radaus-
flug mit vielen motivierten 
Mitgliedern statt. Seit einigen Wo-
chen schon werden wieder alle 

Muskeln beim Hallentraining in der Florianihalle in Form 
gebracht, um abermals gut in die Schisaison starten zu 
können.

Teilnehmer beim Radausflug 2024

Ende November wurde beim Tauschmarkt im Feuerwehr-
haus Gussendorf wieder fleißig getauscht und gekauft und 
man wurde kulinarisch ausgezeichnet verwöhnt. Für ein 
geselliges Miteinander wird sich gerne Zeit genommen. An 
alle Mitglieder und Sponsoren geht ein großer Dank für die 
Unterstützung im Jahr 2024. 

Termin:
Schneetraining jeden Samstag 09.00 Uhr

Trainingseinheiten in der Florianihalle

Wintersport-Tauschmarkt im Rüsthaus Gussendorf  
(Alle Fotos: Schiclub Gussendorf)
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So trennen Sie Ihre Abfälle richtig

Abfall- und Ressourcenwirtschaft

• Gemüseabfälle, Obstabfälle • Eierschalen  
• feste Speisereste • trockene Lebensmittel
• Kaffee- und Teesud mit Papierfilter • Schnittblumen 
• Topfpflanzen • Grasschnitt, Laub und Äste

• Alle Verpackungen aus Glas,  
 getrennt nach Weiß- und Buntglas 
• Flaschen und Gläser für  Lebensmittel, Getränke,  
 Kosmetika, Arzneimittel

• Kehricht • Staubsaugerbeutel • Putzlappen 
• Windeln • Kleintiermist, Katzenstreu • Asche (kalt) 
• Knochen • kaputte Kleidung und Schuhe
• verschmutztes Papier

• Problemstoffe • Altspeiseöle und -fette • Batterien 
• Elektro-Altgeräte • Energiesparlampen und LEDs 
• Hartkunststoffe • Sperrmüll • Altholz • Baurestmassen 
• Baum-, Strauch- und Rasenschnitt • Alteisen, NE-Metalle  
• Alttextilien (Abgabe an dezentralen Sammelstellen)

Leicht- und  
Metallverpackung

Bioabfall

Restmüll

Ressourcenpark/
Altstoffsammel-

zentrum

Glas-Verpackung

• Verpackungen aus Papier und Karton 
• Zeitungen, Prospekte, Kataloge  
• Bücher, Hefte, Kuverts • Schachteln (gefaltet) 
• Brief- und Schreibpapier • sauberes Papier 

Papier

• Verpackungen aus Metall, Kunststoff, Verbundstoff,  
 textilem Material, Keramik, Styropor, Holz 
• Folien, Säcke • Blisterverpackungen 
• Becher • Einweggeschirr • Getränkekartons   
• Schraubverschlüsse • Konservendosen  
• Tierfutterdosen • Metalltuben • Metalldeckel
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Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian schreibt folgenden Dienstposten aus:  

Vertragsbedienstete:r (w/m/d) im Innendienst  

für die Buchhaltung und die Vorbereitung der Lohnverrechnung 

Ihr Profil 
• einwandfreies Vorleben  
• gesundheitliche Eignung und Unbescholtenheit  
• vollendetes 18. Lebensjahr  
• erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Matura (HAK, HLW oder Ähnli-

ches) oder abgeschlossene Berufsausbildung als Bürokraft oder Ähnliches 
• Kenntnisse in der Buchhaltung (Bilanzbuchhaltung/Lohnverrechnung) vorteilhaft 
• Genauigkeit und rasche Auffassungsgabe 
• selbständige Arbeitsweise und ausgeprägtes Zahlenverständnis  
• gute EDV-Kenntnisse  
• Teamfähigkeit und zeitliche Flexibilität  

 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 17. Jänner 2025 an Herrn Bgm. Johann Posch, 
z.H. Frau Mag. Sabine Zenz, Marktgemeinde Groß Sankt Florian, Rathausplatz 1,  

8522 Groß Sankt Florian bzw. sabine.zenz@gross-st-florian.at  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Bgm. Johann Posch eh. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BEWIRB 
DICH 

JETZT 

 

 

Entlohnung 

Die Anstellung erfolgt nach dem Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1962 
idgF, wobei diese vorerst befristet auf 1 Jahr  und mit einer Probezeit von 3 Monaten erfolgt. Bei 
zufriedenstellender Dienstleistung kann auf unbestimmte Zeit verlängert werden.  
Die Gehaltseinstufung erfolgt als Vertragsbedienstete/r (Entlohnungsschema I – Angestellte) in 
der Entlohnungsgruppe b, Entlohnungsstufe 1 und beträgt anfänglich mindestens brutto  
€ 2.626,10 (für 40 Wochenstunden). Bei möglicher Anrechnung von Vordienstzeiten kann das 
Einstiegsgehalt höher werden. 

 
 
 

Vollzeit 
mit 40 

Wochenstunden 
 
 
 
 

Dienstbeginn: 
01. März 2025 

bzw. nach Vereinbarung 
 
 

 
Bewerbungsfrist: 

17. Jänner 2025 
 

 

 
 
 
 
 

Rathausplatz 1 
8522 Groß Sankt Florian 

Telefon: 03464/22 04 
Fax: 03464/22 04-279 

E-Mail: gemeinde@gross-st-florian.at 
Homepage: www.gross-st-florian.at  

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Foto: STUDIO 4 - Christian Freydl 

Bewerbungsunterlagen:  
• Bewerbungsschreiben • Nachweis der Berufsausbildung 
• Lebenslauf • Versicherungsdatenauszug 
• Strafregisterauszug • Kopien der Nachweise zu den bisherigen beruflichen Tätigkeiten und Dienstzeugnisse 
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Geburten l Todesfälle l Eheschließungen
seit der letzten Ausgabe im September 2024

(Laut Einwilligungserklärung DSGVO)

Todesfälle (13)

Edmund Klösch (Krottendorf) 79 Jahre

Walter Löffler (Kraubath) 83 Jahre

Norbert Gotthard (Gussendorf) 88 Jahre

Alois Weixler (Nassau) 64 Jahre

Karl Appel (Petzelsdorf) 94 Jahre

Elisabeth Gimpel (Groß Sankt Florian) 85 Jahre

Rudolf Mohorko (Gussendorf) 95 Jahre

Arno Hartner (Grub) 58 Jahre

Gerhard Mandl (Sulzhof) 61 Jahre

Maria Gimpl (Sulzhof) 72 Jahre

Adelinde Herzog (Groß Sankt Florian) 92 Jahre

Maria Gertrude Schnattl (Petzelsdorf) 78 Jahre

Josefa Puschenjak (Sulzhof) 88 Jahre

H e r a u s g e b e r : 
M a r k t g e m e i n d e 
Groß Sankt Flori-
an. Redaktion und  
Korrektur/Lekto-
rat: Vzbgm. Maria 
Kögl, Mag. Sabina 
Brence, Mag. Sa-
bine Zenz, Margret 
S c h n e e b a c h e r, 
Bettina Lanz. 
Hersteller und Her-
stellungsort: Sima-
druck e.U., 8530 
D e u t s c h l a n d s -
berg, Fabrikstraße 
15, Tel. 0 34 62 /  
24 25-0. 
E-Mail: druckerei@ 
s i m a d r u c k . a t 
r u n d s c h a u @ 
simadruck.at

Geburten (4)
Emilia Vollmaier (Nassau)
Eltern: Tamara und Werner

Lina Dam (Petzelsdorf)
Mutter: Irmgard und Mathias

Aileen Stoiser (Michlgleinz)
Eltern: Sarah und Patrick

Leo Anton Pommer (Hasreith)
Eltern: Anja und Anton

Urlaube unserer praktischen Ärzte
Dr. Filzwieser

24.03.2025-04.04.2025
Dr. Strohmeier

30.12.2024-06.01.2025
17.02.2025-21.02.2025

Dr. Schulze
02.01.2025-03.01.2025
20.02.2025-21.02.2025
27.03.2025-28.03.2025

Das Redaktionsteam  Das Redaktionsteam  
und alle Berichtschreiberund alle Berichtschreiber

der Florianer Nachrichten  der Florianer Nachrichten  
wünschen denwünschen den

Gemeindebewohnern  Gemeindebewohnern  
ein frohes Weihnachtsfest, ein frohes Weihnachtsfest, 

besinnliche Feiertage  besinnliche Feiertage  
und alles Gute  und alles Gute  

für das Jahr 2025!für das Jahr 2025!


